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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Weihnachten steht unmittelbar 
vor der Tür, und damit verbun-
den geht auch in wenigen Ta-
gen das Jahr 2021 zu Ende und 
ist somit wieder Geschichte. Es 
war wieder ein sehr intensives 
und arbeitsreiches Jahr, wo 
wiederum zahlreiche Projekte 
umgesetzt werden konnten, 
bzw. sich in der Umsetzungs-
phase befinden. Bezüglich 
der umgesetzten Projekte im 

zu Ende gehenden Jahr haben wir in unseren Ausgaben 
„Gemeinde zu Hause“ laufend berichtet. 
Es war wiederum sehr spannend, denn das Corona-Virus 
begleitete uns das gesamte Jahr, einmal mehr und einmal 
weniger. Durch das bedrohliche - und für nicht wenige 
Menschen gefährliche - Virus ist beinahe das gesamte 
gewohnte Gemeindeleben zum Erliegen gekommen bzw. 
nur sehr eingeschränkt möglich gewesen. Durch dieses 
Virus waren auch in diesem Jahr die sozialen Kontakte 
nur bedingt möglich. Dadurch konnten viele Traditionsver-
anstaltungen von unseren Vereinen und Körperschaften 
öffentlichen Rechtes nicht stattfinden. Durch meine 
berufliche Tätigkeit am LKH Fürstenfeld bekomme ich 
laufend Einblick über die schweren Erkrankungen von 
Corona-Positiv-Patienten, vor allem jene, die dadurch 
intensivmedizinisch betreut werden müssen. Von diesen 
sind laut den statistischen Daten ca. 85 % bis 90 % nicht 
geimpfte Personen. Deshalb möchte ich an die Bevölkerung 
appellieren, sich unbedingt gegen das Corona-Virus impfen 
zu lassen. Meines Erachtens und meiner Einschätzung 
nach, sowie vor allem aufgrund der vielen Experten-
meinungen, kann man dieses Virus nur durch Impfen 
zurückdrängen und somit für die Gesellschaft erträglicher 
machen bzw. sukzessive langsam wieder zu unserer ge-
wohnten und lieb gewonnen „Normalität“ zurückkommen.

Die Wirtschaftsbetriebe allgemein - und in besonderer 
Weise die touristischen Betriebe - sind aufgrund der 
gesetzten Maßnahmen, Stichwort Lockdown, besonders 
gefordert. Diesbezüglich wünsche ich unseren Unterneh-
men, sowie unseren Bürgerinnen und Bürgern weiterhin 
viel Kraft, Ausdauer und eine positive Einstellung, bis wir 
dieses Virus in den Griff bekommen. 
Besonders erfreulich ist, dass der Wein-Erlebnisweg 
ständig adaptiert und entlang des Weges mit neuen Attrak-

tionen behübscht wird. Spätestens im Laufe des 1. Halb-
jahres 2022 soll der Wein-Erlebnisweg fertiggestellt sein. 
Aufgrund der Steiermark weiten Zusammenlegungen von 
Tourismusverbänden in sogenannte Tourismusregionen 
existiert der örtliche Tourismusverband nicht mehr. Aus 
diesem Grund übernahm die Gemeinde Bad Loipersdorf 
die Trägerschaft dieses Wein-Erlebnisweges. Es ist dadurch 
die Gemeinde einerseits für die restliche Fertigstellung 
und andererseits für die laufende Erhaltung zuständig 
und verantwortlich. 
Für die Thermengemeinde Bad Loipersdorf, sowie vor 
allem für unsere Tourismusbetriebe und letztendlich für 
die Therme Loipersdorf selbst wurde die vierte Bohrung 
einer Thermalwasserquelle in Angriff genommen. Diese 
Bohrung wurde in der Zwischenzeit abgeschlossen und 
war zur Freude aller Beteiligten äußerst erfolgreich. Die 
an der Therme Loipersdorf beteiligten Gemeinden Bad 
Loipersdorf, Stadtgemeinde Fürstenfeld, Unterlamm, 
Großwilfersdorf, sowie Söchau und das Thermenhotel 
Kowald vertreten durch Christian Kowald, haben in 
unterschiedlicher Höhe frisches Kapital, insgesamt vier 
Millionen Euro eingebracht. Somit ist der Thermenbe-
trieb mit hochwertigem Heilwasser für die nächsten 
Generationen gesichert, die Kapitalaufstockung gerecht-
fertigt und dieses Geld sinnvoll mit Weitblick investiert.

Sehr erfreut und auch dankbar 
bin ich für die Erstellung der 
Chronik unseres Leitbetriebes 
Therme Loipersdorf. Erstellt 
haben diese Chronik – wie auch 
bereits die beiden Ortschroniken 
der Gemeinde Bad Loipersdorf – 
„die Bad Loipersdorf-Historiker“ Dr. 
Franz Timischl und Franz Gether, 
wofür ich mich sehr, sehr herzlich 
bedanken möchte. Die Präsentation dieser Chronik fand 
unter der Schirmherrschaft unserer Wirtschafts- und 
Tourismuslandesrätin MMag. Barbara Eibinger-Miedl, 
sowie Landtagsabgeordneter a.D. Josef Schrammel und 
den Beiräten der Therme Loipersdorf statt. Schon beim 
sofortigen Hineinschmöckern in die neue Chronik waren 
sämtliche Anwesenden begeistert. Interessierte können 
die Chronik entweder direkt in der Therme Loipersdorf 
oder am Gemeindeamt Bad Loipersdorf käuflich erwerben. 
Die Chronik ist ein ideales Weihnachtsgeschenk! 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie fand etwas 
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verspätet die Ehrung verdienstvoller Gemeindemandatare 
von der ehemaligen Gemeinde Stein im Gasthaus Stangl 
Wirt statt. In seiner Ansprache würdigte Bürgermeister 
Herbert Spirk die Leistung jedes einzelnen Gemeinde-
mandatares und dankte vor allem für den Einsatz zum 
Wohle der Gemeindebürger aus der ehemaligen Gemeinde 
Stein. Die anwesenden Gemeinderäte a.D. erhielten aus 
den Händen des Gemeindevorstandes eine Ehrenur-
kunde, sowie kleine Präsente - wie die Loipersdorfer 
Genussbox und Gemeindegutscheine. Bei dieser Ehrung 
leider nicht anwesend waren aus persönlichen Gründen 
der langjährige Bürgermeister a.D. Johann Fuchs sowie 
der Gemeindekassier a.D. Robert Sorger, was ich bzw. 
der Gemeindevorstand sehr bedauern. Es war eine sehr 
würdige, aber auch interessante und lustige Feier, wo 
Erinnerungen an die gemeinsame Zeit ausgetauscht 
wurden. Einen herzlichen Dank nochmals für die unzäh-
ligen größtenteils ehrenamtlichen Stunden, welche zum 
Wohle der Gemeindebevölkerung erbracht wurden. Nach 
Aufhebung des derzeitigen Lockdowns werden natürlich 
auch verdienstvolle Gemeinderäte der Gemeinde Bad 
Loipersdorf geehrt werden.

Auf diesem Wege möchte der Gemeinderat und der Ge-
meindevorstand der Gemein-
de Bad Loipersdorf unserer 
Gemeinderätin Franziska 
Thurner mit ihrem Partner 
Gregor Fuchs ganz herzlich 
zur Geburt ihrer Tochter Mag-
dalena Maria gratulieren. 
Wir wünschen Magdalena 
Maria, dass sie in einer wunderbaren Umgebung mit 
den Eigenschaften ihrer Eltern, die sehr zielstrebig und 
zukunftsorientiert sind, voller Freude in einem familiären 
Umfeld heranwächst. Eifrig wie unsere Franzi eben ist, 
nimmt sie wieder voll am Gemeindegeschehen teil und 
ist bei Gemeinderats- und Ausschusssitzungen wieder 
mit großer Begeisterung dabei. Wir wünschen Franzi und 
Gregor mit ihrer Tochter Magdalena Maria weiterhin viel 
Freude und Spaß!

Am Ende des Jahres möchte ich mich für die gute Zu-
sammenarbeit und die erbrachten Leistungen im Ge-
meindevorstand und im Gemeinderat sowie bei allen 
Gemeindebediensteten herzlichst bedanken. 
An den Geschäftsführer der Therme Loipersdorf, Philip 
Borckenstein-Quirini, und die Mitglieder des Tourismus-
verbandes für das gemeinsame Bemühen um eine gute 
Entwicklung in unserer Gemeinde ergeht ebenfalls ein 
herzliches Danke. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern sowie Verantwortungsträgern im Kindergarten, in 
der Volksschule und in unserer Pfarre danke ich für ihre 
Motivation und Schaffenskraft. Den Verantwortlichen in 
der Jugend, in allen Vereinen und Körperschaften danke 
ich für ihre Bemühungen zum Wohle der Gesellschaft. 
Mein Dank gilt auch allen Bewohnerinnen und Bewohnern 
und fleißigen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die 
mitgeholfen haben, dass wir diese zahlreichen Aktivitäten 
gemeinsam umsetzen konnten. Mit der Bitte um ein gutes 
und erfolgreiches gemeinschaftliches Wirken im neuen 
Jahr 2022 wünsche ich Ihnen namens des Redaktions-
teams, des Gemeindevorstandes, der Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte sowie der Gemeindebediensteten aber 
auch persönlich, einen stillen und besinnlichen Advent, ein 
friedvolles Weihnachtsfest, verbunden mit viel Glück und 
Erfolg sowie vor allem Gesundheit und ein erfolgreiches 
Miteinander für das Jahr 2022.

Ihr Bürgermeister

Vzbgm. a. D. Richard Sammer mit Gattin Heidi und dem Gemeindevorstand

GR a. D. Gerhard Matzl mit Gattin Alexandra und dem Gemeindevorstand

GR a. D. Franz Konrath mit Gattin Christine und dem Gemeindevorstand
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Sonja Bursch beendet
ihr Dienstverhältnis

Auf Initiative von Sonja Bursch, 
wird das Vertragsdienstverhältnis in 
der Gemeinde Bad Loipersdorf mit 
Wirkung vom 31.12.2021 einver-
nehmlich aufgelöst. Nachdem sich 
Sonja Bursch wieder verehelicht 
und gleichzeitig auch ihren Wohnsitz 
verlegt hat, wird sie sich nun auch 
beruflich verändern. Die Gemeinde 

Bad Loipersdorf verliert mit Sonja Bursch eine äußerst 
tüchtige und fleißige sowie kompetente Mitarbeiterin, die 
ihre übertragenen Aufgaben immer zur vollsten Zufriedenheit 
erledigt hat.
„Wir bedanken uns bei Sonja für die ausgezeichnete Arbeit 
und wünschen ihr auf ihrem künftigen beruflichen, aber auch 
privaten Lebensweg, weiterhin viel Erfolg."

ACHTUNG
Der Wirtschaftshof der Gemeinde Bad Loipersdorf

ist ab 23. Dezember 2021
bis einschließlich 10. Jänner 2022

GESCHLOSSEN. 

In dringenden Fällen ist ständig ein Mitarbeiter
unter der Tel. Nr.: 03382 / 8666 bzw. unter

0664 / 533 56 67 erreichbar.

Halloween in Bad Loipersdorf
Am 31. Oktober 2021 wurde auch in Bad Loipersdorf Hallo-
ween ausgiebig gefeiert. In tollen Verkleidungen gedachten 
einige Mütter mit ihren Kindern dem irischen Brauch. Der 
Fotograf Jean Van Lülik ließ sich die Gelegenheit nicht 
nehmen, um einige tolle Fotos zu schießen.

Riesen-Zucchini
Jonas konnte im Garten seiner Oma Elisabeth eine riesige 
Zucchini mit 13,6 kg ernten. Voll Stolz präsentiert er das 
„Riesending“.

Musik im Schaffel
Musik wird in Bad Loipersdorf groß geschrieben. Um der 
Musik zu frönen, muss auch schon mal das Schaffel beim 
„1. Bezirk“ herhalten!

Herbert, Hannes und Joschy

Neuaufnahme einer
Gemeindemitarbeiterin

Durch das freiwillige Ausscheiden von 
Sonja Bursch musste die Gemeinde 
den Posten einer Raumpflegerin 
neu ausschreiben. Aufgrund der 
eingelangten Bewerbungen und nach 
Bewertung der Einstellungskriterien 
hat der Gemeinderat den einstim-
migen Beschluss gefasst, Emsada 
Nuhanovic aus Dietersdorf als neue 

Gemeindebedienstete mit Wirkung vom 1. Dezember 2021 
aufzunehmen bzw. anzustellen.
„Wir hoffen, mit Emsada Nuhanovic die richtige Wahl getrof-
fen zu haben und wünschen ihr für die verantwortungsvolle 
Tätigkeit viel Erfolg und gutes Gelingen!“

Die Mütter Claudia Schaukowitsch, Stefanie Rehak,
Sandra Waldhaus und Caroline Brünner mit ihren Kindern
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FABO – Familie als Bonus geht in das zweite Jahr

Wenngleich die Corona-Pandemie auch hier zu Einschrän-
kungen geführt hat, war das erste FABO-Jahr überaus 
erfolgreich. Zahlreiche Rückmeldungen von Eltern wie „Das 
ist eine echte Bereicherung für uns Eltern“, „Es wurden 
wichtige Themen besprochen, wo ich persönlich nicht 
gewusst hätte, wo ich Infos und Unterstützung erhalte“ 
oder „Ich finde es toll, dass man kostenlos informiert wird 
und auch noch Geld dafür bekommt“ bestätigen dies.

Nun stehen die Veranstaltungstermine bis Sommer 2022 
fest.  An zehn regionalen Orten werden zu unterschiedlichen 
Terminen – stets an einem Samstag am Vormittag - Ver-
anstaltungen zu den Themen „Eltern werden“ sowie die 
„Entwicklung des Kindes im ersten, zweiten und dritten 
Lebensjahr“ angeboten.  Der Besuch von „FABO-Familie 
als Bonus“ lohnt sich doppelt. Erstens ist die Teilnahme 
kostenlos. Und zweitens bekommen Mütter und Väter als 
besonderes Dankeschön für ihr Interesse einen Bonus in 
der Höhe von 25 Euro pro Person und Teilnahme, also 
50 Euro für beide Elternteile, in bar oder in Form eines 
Einkaufsgutscheines. Bitte rasch anmelden!

GOES ONLINE
Das Angebot für (werdende) Eltern sowie für Eltern von 
Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren wird ab sofort und 
bis Ende Februar 2022 ins WorldWideWeb verlegt.
Folgende Termine werden nunmehr virtuell angeboten:
ELTERN WERDEN: 5.2.2022
1. LEBENSJAHR: 12.2.2022
2. LEBENSJAHR: 22.1. und 26.2.2022
3. LEBENSJAHR: 29.1.2022
FABO informiert darüber, dass man als (werdende ) Eltern 
mit Hürden und Anforderungen nicht auf sich allein gestellt 
ist, sondern, dass es viele Stellen gibt, an die man sich 
einfach und unkompliziert wenden kann. Als Beispiele 
erwähnt seien hier das EBZ Hartberg (ebz.bhhf@stmk.gv.at), 
das EKiZ Fürstenfeld (www.ekiz-fuerstenfeld.at) sowie die 
Frühen Hilfen Hartberg-Fürstenfeld (www.fruehehilfen.at). 
Zudem gibt FABO Inputs zu Themen der Eltern-Kind-Bindung 
und Tipps und Ideen für jedes Entwicklungsalter, wie man 
Kinder gut begleiten und unterstützen kann. Insgesamt 
also viele Informationen für (werdende) Eltern, die im 
Alltag richtig gut brauchbar sind.
Der Bonus kann auch bei Teilnahme an virtuellen FABO 
Vormittagen in Anspruch genommen werden! Also: Dabei 
sein! Mitmachen! Viel Informatives und noch dazu einen 
Bonus erhalten!

Alle Informationen zu FABO erhalten Sie unter:
www.familiealsbonus.at
familiealsbonus
0676/7393004 

„FABO – Familie als Bonus“ ist ein einzigartiges offizielles Informations- und Bildungsangebot
für alle werdenden Eltern sowie für alle Mütter und Väter von Kindern von 0 bis 3 Jahren

SHV-Obmann-StV Bgm. Herbert Spirk, Bgmin. Waltraud Schwammer, Andrea 
Freitag-Kröpfl, Leiterin Flexible Hilfen Hartberg – Fürstenfeld, BH Mag. Max 
Wiesenhofer, DSAin Romana Göslbauer, Koordinatorin FABO, Mag. Gerda Fuchs, 
Leiterin Bereich Sozialarbeit, Mag. Bernd Holzer, Leiter des Sozialreferates der BH
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Restmüll
 

17.01.22
14.02.22

14.03.22
11.04.22

09.05.22
07.06.22

04.07.22
01.08.22

29.08.22
26.09.22

24.10.22
21.11.22

19.12.22

Gelber
Sack 

03.01.22
27.01.22

24.02.22
24.03.22

21.04.22
19.05.22

15.06.22
14.07.22

11.08.22
08.09.22

06.10.22
03.11.22

01.12.22
29.12.22

Papier 25.02.22 22.04.22 17.06.22 12.08.22 07.10.22 02.12.22

MÜLLABFUHRTERMINE BAD LOIPERSDORF 2022

Restmüll
Gelber Sack

24.01.22
07.03.22

15.04.22
30.05.22

11.07.22
22.08.22

03.10.22
14.11.22

23.12.22

MÜLLABFUHRTERMINE STEIN 2022

Papier
  
  
  

07.01.22
21.01.22
04.02.22
18.02.22

04.03.22
18.03.22
01.04.22
15.04.22

29.04.22
13.05.22
27.05.22
10.06.22

24.06.22
08.07.22
22.07.22
05.08.22

19.08.22
02.09.22
16.09.22
30.09.22

14.10.22
28.10.22
11.11.22
25.11.22

09.12.22
23.12.22

BIO
ohne
Wäsche

12.01.22
26.01.22
09.02.22
23.02.22

09.03.22
23.03.22
06.04.22
20.04.22

04.05.22
18.05.22
01.06.22
15.06.22

29.06.22
13.07.22
27.07.22
10.08.22

24.08.22
07.09.22
21.09.22
05.10.22

19.10.22
02.11.22
16.11.22
30.11.22

14.12.22
28.12.22

BIO
mit
Wäsche

04.01.22
18.01.22
01.02.22
15.02.22

01.03.22
15.03.22
29.03.22
12.04.22

26.04.22
10.05.22
24.05.22
07.06.22

21.06.21
05.07.22
19.07.22
02.08.22

16.08.22
30.08.22
13.09.22
27.09.22

11.10.22
25.10.22
08.11.22
22.11.22

06.12.22
20.12.22

BIO
04.01.22
18.01.22
01.02.22
15.02.22

01.03.22
15.03.22
29.03.22
12.04.22

26.04.22
10.05.22
24.05.22
07.06.22

21.06.22
05.07.22
19.07.22
02.08.22

16.08.22
30.08.22
13.09.22
27.09.22

11.10.22
25.10.22
08.11.22
22.11.22

06.12.22
20.12.22

Winterdienst ernst nehmen!
Reinigung bzw. Säuberung von Gehsteigen und Gehwegen

Es werden alle Grundbesitzer zum wiederholten Male da-
rauf aufmerksam gemacht, dass gem. § 93 Abs. 1 STVO 
die Eigentümer von Liegenschaften verpflichtet sind, die 
entlang ihres Grundstückes bzw. ihrer Grundstücke führen-
den öffentlichen Gehsteige und Gehwege einschließlich, 
der in ihrem Bereich befindlichen Stiegenanlagen, in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
zu säubern und zu bestreuen sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern.
Die Unterstützung durch den Einsatz des Gemeindepfluges 
entbindet die Liegenschaftseigentümer nicht von der 
Streu- und Räumpflicht.
Die Gemeindearbeiter und die mit der Schneeräumung 
beauftragten Personen, werden ihr Möglichstes tun, um 
die Grundbesitzer zu unterstützen.
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Wiedererrichtung des Steßl-Kreuzes

Teilnehmer an der Wiedererrichtungsfeier Das neue Steßl-Kreuz an der Schaffelbadstraße 

Am 10. Oktober 2021 wurde die 
Wiedererrichtung des Steßl-Kreuzes 
in familiärem Rahmen gefeiert. Dieses 
Kreuz musste vor Jahrzehnten dem 
Straßenbau weichen. Da die Familie 
Steßl damals schon lange aus Neu-
brennten weggezogen war, ist eine 
Wiedererrichtung nie erfolgt. 
Anna Kuncio, geborene Steßl, hegte 
lange den Wunsch einer Wiederauf-
stellung dieses Kreuzes bei ihrem 
damaligen Geburts- und Heimatshaus. 
In ihren letzten Tagen versprach ihr die 

Tochter diesen Wunsch weiterzuverfol-
gen. An der Stelle, wo das alte Kreuz 
stand, wurde vermeintlich der Urgroß-
vater von Anna Kuncio, Paul Kohl, im 
Jahr 1838 tot aufgefunden. Ihre Mutter, 
Johanna Steßl (geb. Ferstl), hat dort 
an lauen Abenden das traditionelle 
Maibeten und Maisingen mit den 
Nachbarn abgehalten.
Nach Zustimmung des jetzigen Besitzers 
Dr. Kienast konnte das Vorhaben der 
Neuerrichtung gestartet werden. Die 
Kinder bauten mit Hilfe von Johann 

Reichl sowie Franz und Herta Glatz aus 
Bad Waltersdorf aus einer ca. 100-jäh-
rigen Eiche ein schlichtes Holzkreuz. 
Am 31. August 2021 stellten die vier 
Kinder dann das neue Kreuz in einer 
kleinen Waldlichtung am Straßenrand 
auf, etwa an der Stelle wo das alte 
Kreuz gestanden war.
Die Liebe zu ihrer Heimat war die trei-
bende Kraft, die zur Realisierung dieses 
Projekts geführt hat. Anna Kuncio war 
im Herzen stets eine Loipersdorferin 
geblieben.

Gedruckt nach der Richtlinie des
Österreichischen Umweltzeichens 
"Druckerzeugnisse",
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Bad Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
 Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Flurstraße 67 
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Steirische Volkspartei besuchtSteirische Volkspartei besucht
wieder Talente im ganzen Landwieder Talente im ganzen Land

Schon im Jahr 2019 konn-
ten im Zuge der Tour unter 

dem Motto „Unsere Steiermark 
– Land der Talente“ helle und 
fleißige Köpfe gefunden und für 
ihr Können ausgezeichnet wer-
den. Die Fortsetzung im Vorjahr 
musste coronabedingt ausfallen, 
doch die Neuauflage 2021 soll 
nun die Gelegenheit bieten, wei-
tere regionale Talente im Sinne 
einer zukunftsfähigen Steier-
mark zu erkennen und gezielt 
zu fördern. Ganz im Zeichen der 
Schwierigkeiten, mit denen alle 
Steirerinnen und Steirer durch 

Vor zwei Jahren wurde die 
„Land der Talente“-Tour 
der Steirischen Volkspartei 
bereits zum großen Erfolg. 
Zahlreiche Unternehmen 
in der Steiermark wurden 
damals von Abgeordneten 
und Funktionären besucht 
und vor den Vorhang geholt. 
Nach einer coronabedingten 
Pause im letzten Jahr er-
folgte kürzlich der Start-
schuss für die heurige Tour. 
Diesmal konzentriert sich 
die Aktion des Landtags-
klubs und der Landespartei 
speziell auf jene Steirerinnen 
und Steirer, die die Krise als 
Chance genützt haben. 

die Corona-Krise konfrontiert 
wurden, will man sich diesmal 
auf jene Personen fokussieren, 
die sich in diesen schwierigen 
Monaten neu orientiert, beruflich 
verändert oder sogar ein eigenes 
Unternehmen gegründet haben. 
Damit sollen in einer herausfor-
dernden Zeit positive Akzente 
gesetzt und jene Menschen aus-
gezeichnet werden, die es auch in 
dieser Situation geschafft haben, 
nie die Zuversicht zu verlieren. 
„Gerade Corona hat gezeigt, wie 
wichtig es ist, auch in schwie-
rigen Zeiten weiter zuversicht-

lich zu bleiben. Zahlreiche Men-
schen in unserem Land haben es 
geschafft, sich trotz aller Schwie-
rigkeiten neu zu erfinden“, so 
Landesparteiobmann Landes-
hauptmann Hermann Schützen-
höfer, „darum wollen wir diesen 
Steirerinnen und Steirern jene 
Wertschätzung entgegenbringen, 
die sie verdienen.“

Die Steirische Volkspartei holt 
sie vor den Vorhang, zudem be-
kommen diese Unternehmerin-
nen und Unternehmer die Gele-
genheit, sich in einem eigenen 
Werbefilm zu präsentieren. 

Im Oktober und November 
wurden die Stopps im Murtal, 
in Liezen, Graz-Umgebung und 
Murau abgehalten, aufgrund der 
Corona-Situation werden die 
restlichen Talente in der Steier-
mark erst im nächsten Jahr be-
sucht. 

Am 28. November 1971 starb der unvergessene steirische Landes-
hauptmann Josef Krainer sen., der wie kein anderer unser Land in 
der Zweiten Republik geprägt hat, bei einer Jagd in Allerheiligen bei 
Wildon.  1903 in St. Lorenzen bei Scheifling in einfachen Verhältnis-
sen geboren, engagierte er sich schon früh politisch. 1948 wurde er 
schließlich zum Landeshauptmann der Steiermark gewählt und übte 
dieses Amt 23 Jahre lang aus. 

50 Jahre später sprechen Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer, 
LH-Stv. a.D. Kurt Jungwirth, LT-Präs. a.D. Franz Hasiba, Bundesmini-
sterin a.D. Ruth Feldgrill-Zankel und Landesamtsdirektor a.D. Gerold 
Ortner in einem Podcast-Spezial (ab 27. November 2021) über ihre Be-
gegnungen und Erlebnisse mit dem legendären Landesvater. 

Hören Sie rein und hören Sie zu: www.stvp.at/stimmrecht
Foto: Archiv STVP

Alle Stationen und Infos (Nach-

berichte, Fotos, Videos) zur dies-

jährigen „Land der Talente“-Tour 

gibt es auf www.stvp.at/land-

der-talente-2021.
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www.stvp.at

•  1,2 Millionen Euro Digitalisierungspaket für steirische Schulen

•  Startupmark: Offensive für steirische Startups gestartet

•  Neue Pflegeschulen für die Steiermark

•  Zwei Millionen für Forschung im Bereich Grüner Technologien

•  Die erste große STEIERMARK SCHAU – die Ausstellung des Landes

•  Ausweitung der Wohnbauförderung bringt neue Impulse 
zur Belebung der Ortskerne

•  Die neue steirische Gleichstellungsstrategie: 
ein Fundament auf dem Weg zur Gleichberechtigung

•  Land Steiermark investiert acht Millionen Euro in thermische Sanierung

•  Neuer FH-Standort für Gesundheits- und Krankenpflegeberufe in Kapfenberg

•  Elf Erlebnisregionen: Tourismusstruktur neu geordnet

•  Förderung für regionale Nahversorger erhöht

•  Museums-Call 2021/22 zur Stärkung der regionalen Museen und Sammlungen

•  Start des Hochschullehrganges für Elementarpädagogik 2021

•  Restart Export: Offensive zur Stärkung der steirischen Exportwirtschaft

•  Leitspital Liezen fixiert: Inbetriebnahme erfolgt 2027

•  Musterbeispiel für Nachhaltigkeit: Die wiederbefüllbare Steiermarkflasche
•  500.000 Euro für mehr Bewegung für Kinder und Jugendliche

•  23 Breitbandausbau-Projekte in Umsetzung

•  Einsetzung des ersten Mountainbike-Koordinators des Landes Steiermark

•  Start für das Biokompetenzzentrum Grottenhof als kulinarisches 
Bindeglied zwischen Stadt und Land

•  und vieles mehr

FÜR DIE
STEIERMARK

ERREICHT2021

                               DIE KRAFT DER
STEIRISCHEN VOLKSPARTEI

Hermann Schützenhöfer
Landeshauptmann

Dr.in Juliane 
Bogner-Strauß

MMag.a Barbara 
Eibinger-Miedl

Mag. Christopher
Drexler

ÖR Johann 
Seitinger
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Umfrage zur Region Thermenland-Wechselland 

 

 
Gemeinsam die Zukunft gestalten! Liebe Bürgerin, lieber Bürger, Ihre Meinung ist uns wichtig!  
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir, die VertreterInnen der LEADER Region Thermenland-Wechselland, unsere 
Lebensregion ideenreich und innovativ weiterentwickeln. Um Ihre Bedürfnisse, Ideen und Anregungen für die 
Zukunft der Region zu erfragen, freuen wir uns sehr, wenn Sie sich ca. 8 Minuten Zeit nehmen. Gestalten Sie aktiv 
die Zukunft Ihrer Region mit! 
 
Die Region Thermenland-Wechselland besteht aus folgenden Gemeinden: 
In welcher der folgenden Gemeinden wohnen Sie?  

Gemeinde Bad Blumau             ❏ Gemeinde Lafnitz ❏ 
Gemeinde Bad Loipersdorf             ❏ Marktgemeinde Neudau ❏ 

Marktgemeinde Bad Waltersdorf        ❏ Marktgemeinde Pinggau ❏ 
Gemeinde Buch/ St. Magdalena        ❏ Gemeinde Rohr bei Hartberg ❏ 

Gemeinde Burgau                       ❏ Gemeinde Rohrbach an der Lafnitz ❏ 
Gemeinde Dechantskirchen              ❏ Gemeinde Schäffern ❏ 

Stadtgemeinde Friedberg                 ❏ Gemeinde St. Johann/ Haide ❏ 
Stadtgemeinde Fürstenfeld                ❏ Gemeinde St. Lorenzen/ Wechsel ❏ 
Gemeinde Großwilfersdorf              ❏   

 
Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Aspekten der Region Thermenland-Wechselland? 

 sehr 
unzufrieden 

eher 
unzufrieden 

eher 
zufrieden  

sehr 
zufrieden 

Kann ich 
nicht 

beurteilen 
Verfügbarkeit von Nahversorgern  ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

Lokale Einkaufsmöglichkeiten regionaler 
landwirtschaftlicher Produkte ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

zu arbeiten ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 
zu wohnen ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

einzukaufen ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 
die Freizeit zu gestalten ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

sich aus- und weiterzubilden ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 
sich sozial zu engagieren ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

soziale Kontakte zu pflegen (z.B. mit Freunden, 
Familie, Nachbarn, etc.) ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

Betreuungsangebote ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 
Digitalisierung ❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 

 
Haben Sie Vorschläge, wie man die Lebensqualität der Region verbessern könnte?  
 
 
 
 
 
Werden ausreichend Maßnahmen zur Belebung der Stadt- und Ortskerne durchgeführt? Denken Sie dabei auch an 
steigende Temperaturen - Beschattung, Grünraum im Ortszentrum, etc. 

Nein ❏ eher Nein ❏ eher Ja ❏ Ja ❏ 
 

Umfrage zur Region Thermenland-Wechselland 
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Werden ausreichend Maßnahmen zur Belebung der Stadt- und Ortskerne durchgeführt? Denken Sie dabei auch an 
steigende Temperaturen - Beschattung, Grünraum im Ortszentrum, etc. 
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Umfrage zur Region Thermenland-Wechselland 

 

 

Wie zufrieden sind Sie aktuell mit der Orts-/Stadtkernbelebung in der Region Thermenland-Wechselland? 

sehr unzufrieden eher unzufrieden eher zufrieden  sehr zufrieden Kann ich nicht 
beurteilen 

❏ ❏ ❏ ❏ ❏ 
 
Haben Sie Vorschläge, wie man Orts- und Stadtkerne beleben könnte?  
 
 
 
 
 
Gibt es genügend Betriebe, Produkte und Informationen zum Thema nachhaltig bauen, sanieren und dämmen? 

Nein ❏ eher Nein ❏ eher Ja ❏ Ja ❏ 
 
Welchen Beitrag leisten Sie bzw. was könnte man tun, um dem Klimawandel entgegenzuwirken? 
 
 
 
 
 
Haben Sie Vorschläge, wie man die Chancen der Digitalisierung in der Region besser nutzen könnte? 
 
 
 
 
 
Was sind Ihrer Meinung nach die größten Stärken der Region Thermenland-Wechselland? 
 
 
 
 
 
Was sind Ihrer Meinung nach die größten Schwächen / Herausforderungen der Region Thermenland-Wechselland?  
 
 
 
 
  
Wie alt sind Sie? 

jünger als 15 Jahre ❏ 26 - 40 Jahre ❏ 56 - 65 Jahre ❏ 
15 - 25 Jahre ❏ 41 - 55 Jahre ❏ älter als 65 Jahre ❏ 

 
Geschlecht:                                   

Männlich ❏ Weiblich ❏ Nichtbinäre Geschlechtsidentität ❏ 
 

Umfrage zur Region Thermenland-Wechselland 

 

 

Umfrage zur Region Thermenland-Wechselland 
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architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
T 03382 53 964 0
F 03382 53 964 30
arch_ohnewein@aon.at

„Gesund informiert“ gibt es ab sofort 
auch als Podcast. Der Gesundheits-
fonds Steiermark versorgt Sie mit 
Fakten zum Thema Gesundheit.

Es ist schwer genug, Entscheidungen 
zu treffen. Noch mehr, wenn es um die 
eigene Gesundheit geht. Umso wichtiger 
ist es, gut informiert zu sein. Jeden 
zweiten Freitag erscheint eine neue 
Folge, in der Expertinnen und Experten 
Gesundheits-Tipps mit Ihnen teilen. 
Unabhängig, werbefrei und kostenlos.
Themen in den ersten „Gesund 
informiert“-Podacst-Folgen sind etwa 
Gemüse oder das Arztgespräch. Sie 
erfahren, ob Sie beim Arzt oder der Ärztin 
Fragen stellen sollen und auch, ob Sie 
unbedingt Spinat essen müssen, um 
sich gesund zu ernähren. Sie werden 
überrascht sein!

Am besten gleich reinhören und Pod-
cast abonnieren auf allen gängigen 
Plattformen (Spotify, Google Podcasts, 
Apple Podcasts etc.): 
www.gesund-informiert.at/podcast-
gesundheit-ist-hoerbar   

Rückfragehinweis:
Gesundheitsfonds Steiermark,
Cornelia Kröpfl, BA MA
Tel. +43 (0) 316 877-5416 oder
E-Mail: cornelia.kroepfl@gfstmk.at

Neuer Podcast:
Gesundheit ist
jetzt hörbar!
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FEISTRITZTHALER E-WERK   -   EIN Unternehmen, VIELE Leistungen 
 

Das Feistritzthaler Elektrizitätswerk ist mit den Bedürfnissen seiner Kunden und den Erfordernissen der Wirtschaft 

stetig mitgewachsen. Unter der neuen Geschäftsführung von DI (FH) Hannes Heinrich bürgt das E-Werk für eine 

Fülle an Leistungen in allen Bereichen des Energie- und Elektrohandels.  

Vier Wasserkraftwerke fördern rund 40 Prozent des gesamten Energievolumens und mit unserem Biomasse-

Fernheizwerk werden bereits 60 Haushalte und Betriebe ganzjährig versorgt. Der Installationsbereich punktet mit 

hochqualifizierten, erfahrenen und gut geschulten Mitarbeitern von der einfachen Hausinstallation über Bussysteme 

bis hin zu Großprojekten. Im Verkauf liegt das Hauptaugenmerk des Unternehmens auf Service und Beratung sowie 

auf hochwertigen Marken-Produkten. Beste Beratung und fachliche Kompetenz sind ebenso wichtige Zielsetzungen 

im Unternehmen wie die Qualität der Produkte und ein ausgewogenes, ehrliches Preis-Leistungsverhältnis mit Hand-

schlag-Qualität. Die Mitarbeiter des E-Werks stehen für Fachkompetenz und Service, Nähe und Zuverlässigkeit und 

werden von den Stamm- und Neukunden sehr geschätzt. 

 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Feldweg 198 ∙ 8282 Bad Loipersdorf

Wir wünschen allen Freunden und 
Kunden frohe Weihnachten und 
bedanken uns für das Vertrauen 
in unser Unternehmen. 

7561 Heiligenkreuz , Entlastungsstraße 1
Tel: 03325/4377, Fax: -35, Mobil: 0664/42 42 090
www.medl-transporte.at, www.medl-erdbau.at



Seite 14 118. Ausgabe - Dezember 2021

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Unter Einhaltung der Corona-Bestim-
mungen konnten Gäste wieder ihren 
wohlverdienten Urlaub in der Gemeinde 
Bad Loipersdorf verbringen. So urlauben 
Maria und Othmar Windhager bereits 
seit 30 Jahren im Gästehaus Dornfeld 
in Bad Loipersdorf.
Ebenso kommen Franziska und Karl 
Geiger sowie Eva und Reinhard Krem-
licka ebenfalls bereits seit 30 Jahren 
nach Bad Loipersdorf und genießen 
ihre Zeit in der Herberge.
Für Bgm. Herbert Spirk war es eine 
große Ehre namens der Gemeinde 
Bad Loipersdorf und des Tourismusver-
bandes sowie als Eigentümervertreter 
im Namen der Therme Loipersdorf 
Ehrenurkunden und Geschenke zu 
überreichen. Gleichzeitig brachte er 
die Hoffnung zum Ausdruck, dass die 
Gäste noch oft ihren Urlaub in der wun-
derschönen Gemeinde Bad Loipersdorf 

Treue Gäste
der Gemeinde

Reinhard und Eva Kremlicka sowie Franziska und 
Karl Geiger, dahinter Bgm. Herbert Spirk

Anneliese Dornfeld mit Othmar und Maria Wind-
hager, Rainer Dornfeld und Bgm. Herbert Spirk
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Tourismusverband

                                                                                                           
 

Thermenland-Center 
Fürstenfeld 
Jahnstrasse 5, 8280 Fürstenfeld 
Tel.: 03382 / 52668-0     Fax: 03382 / 52668-76 
E-Mail: office@thermenland.rlh.at 
Home: www.lagerhaus-thermenland.at 

 

 
 

   

  Ihr starker regionaler Partner im Bereich Agrar, Energie, Technik, Baustoffe und Konsumgüter 

 

10 Jahre Menschenbilder

So zeigte sich die Ausstellung am Mariahilfer-Platz in Graz

"Es ist immer wieder schön zu sehen, dass dieses Aus-
stellungsformat einfach funktioniert – umso mehr in dieser 
eigenartigen Zeit, wo wir sämtliche Abstandsregeln im Freien 
einhalten können und dennoch den Menschen Kunst und 
eine willkommene Ablenkung im sicheren Umfeld bieten 
können“, sagt Ausstellungsmacher und selbst auch Foto-
graf Christian Jungwirth: „Wir versuchen seit 2009 durch 
Ausstellungen Fotografie als Kunstform Menschen näher zu 
bringen. Diese Form der Ausstellung ermöglicht, ganz ohne 
jegliche Berührungs- oder Schwellenängste, sich der Materie 
zu nähern." Heuer präsentieren wir Steirer uns bereits zum 
10ten Mal in der Öffentlichkeit. 
Es sind emotionale, ausdrucksstarke Bilder, die im Rahmen 
der Ausstellung „Menschenbilder“ gezeigt werden. Diese 
Gemeinschaftsfotoausstellung von heuer 55 steirischen 
Berufsfotografen gibt es seit 2012, initiiert wurde das Projekt 
von Christian Jungwirth mit Unterstützung der Landesinnung 
der steirischen Fotografen. Kurator ist heuer wie auch in 
den vergangenen 9 Jahren die österreichische Fotoikone 
Horst Stasny. Die Ausstellung „Menschenbilder“ gastiert 
2021 außer in Graz in 12 weiteren Gemeinden: Hartberg, 
Mureck, Trofaiach, Leibnitz, Radegund, Stainz, Neumarkt, 
Kapfenberg, Bruck an der Mur, Judenburg, St. Ruprecht an 

der Raab ,Knittelfeld, Pischelsdorf und Bad Loipersdorf!
Die Ausstellung Menschenbilder kommt am 30. Dezember 
2021 nach Bad Loipersdorf und bleibt bis 27. Jänner 2022. 
Es sind 55 Bilder, die je zur Hälfte am Thermenvorplatz und 
im Ortszentrum aufgestellt werden. Übrigens sind je ein Bild 
von Helfrid Langhans und Jean Van Lülik dabei. 
Weitere Infos unter: menschenbilder.photo
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WEIN-ERLEBNIS-WEG:
Jugend-Kunst-Attraktionen zum Bestaunen und Erleben

Der „Wein-Erlebnis-Weg Bad Loipers-
dorf“ ging mit Herbst in die nächste 
Etappe der Umsetzung. So können seit 
kurzem acht Jugend-Kunst-Attraktionen 
bestaunt und erlebt werden. Insgesamt 
elf bauliche Attraktionen – gestaltet 
von Jugendlichen – wird es verteilt auf 
den drei Rundwanderwegen geben. 
Die Lehrlinge der Handwerksbetriebe 
Tischlerei Edelmann, Schlosserei 
Sorger, MS Installationen, Gogobau 
und Holzbau Rosenberger, sowie die 
Schüler der Landesberufsschule Für-
stenfeld/Bereich Tischlereitechnik 
haben sich in den letzten Wochen 
intensiv mit den Ideen und deren Um-
setzungen auseinandergesetzt. 

Mit viel Engagement wurden folgende 
künstlerische Highlights zum Thema 
„Vom Wasser zum Wein“ auf den Routen 
„Schritt & Tritt“, „Stock & Stein“ und 
„Wein-Erlebnis-Weg gesamt“ errichtet:
„Riesen-Holz-Weintraube“ – Idee & 
Umsetzung Team Tischlerei Edelmann, 
platziert im Gemeinde-Park, als Groß-
objekt und Selfie-Point.
„Wasser-Wein-Memory“ – Idee Han-
nah Fuchs – Umsetzung Lehrlinge 
Schlosserei Sorger, platziert bei den 
Lamas & Alpakas in Oberberg, als 
Spiel und Promilletest für Jung & Alt.
Zweimal „Flaschendrehen“ – Idee Ka-
tarina Schmid – Umsetzung Lehrlinge 
Schlosserei Sorger, platziert bei der 

Alten Baumpresse am Lautenberg ge-
genüber Thermenheuriger und Infohäus-
chen gegenüber Stangl Wirt in Stein, als 
Spiel und Promilletest für Jung & Alt.
Von Schülern der Landesberufsschule 
Fürstenfeld/Bereich Tischlereitechnik: 
„Der Weintropfen“ – Idee & Umset-
zung Nicole Klug, Anton Roskaric, 
platziert Weingarten Papst Oberberg, 
als rotierendes Großobjekt mit 360 ° 
Panoramablick.
„Schwebende Flasche“ – Idee & 
Umsetzung Georg Messner und Kevin 
Kuster, platziert bei der Alten Baum-
presse am Lautenberg, als besondere 
Sitzbank gegen die Physik mit Ausblick 
auf das Thermenresort Loipersdorf.

Der „Wein-Erlebnis-Weg Bad Loipers-
dorf“ ging mit Herbst in die nächste 
Etappe der Umsetzung. So können seit 
kurzem acht Jugend-Kunst-Attraktionen 
bestaunt und erlebt werden. Insgesamt 
elf bauliche Attraktionen – gestaltet 
von Jugendlichen – wird es verteilt auf 
den drei Rundwanderwegen geben. 
Die Lehrlinge der Handwerksbetriebe 
Tischlerei Edelmann, Schlosserei 
Sorger, MS Installationen, Gogobau 
und Holzbau Rosenberger, sowie die 
Schüler der Landesberufsschule Für-
stenfeld/Bereich Tischlereitechnik 
haben sich in den letzten Wochen 
intensiv mit den Ideen und deren Um-
setzungen auseinandergesetzt. 

Mit viel Engagement wurden folgende 
künstlerische Highlights zum Thema 
„Vom Wasser zum Wein“ auf den Routen 
„Schritt & Tritt“, „Stock & Stein“ und 
„Wein-Erlebnis-Weg gesamt“ errichtet:
„Riesen-Holz-Weintraube“ – Idee & 
Umsetzung Team Tischlerei Edelmann, 
platziert im Gemeinde-Park, als Groß-
objekt und Selfie-Point.
„Wasser-Wein-Memory“ – Idee Han-
nah Fuchs – Umsetzung Lehrlinge 
Schlosserei Sorger, platziert bei den 
Lamas & Alpakas in Oberberg, als 
Spiel und Promilletest für Jung & Alt.
Zweimal „Flaschendrehen“ – Idee Ka-
tarina Schmid – Umsetzung Lehrlinge 
Schlosserei Sorger, platziert bei der 

Alten Baumpresse am Lautenberg ge-
genüber Thermenheuriger und Infohäus-
chen gegenüber Stangl Wirt in Stein, als 
Spiel und Promilletest für Jung & Alt.
Von Schülern der Landesberufsschule 
Fürstenfeld/Bereich Tischlereitechnik: 
„Der Weintropfen“ – Idee & Umset-
zung Nicole Klug, Anton Roskaric, 
platziert Weingarten Papst Oberberg, 
als rotierendes Großobjekt mit 360 ° 
Panoramablick.
„Schwebende Flasche“ – Idee & 
Umsetzung Georg Messner und Kevin 
Kuster, platziert bei der Alten Baum-
presse am Lautenberg, als besondere 
Sitzbank gegen die Physik mit Ausblick 
auf das Thermenresort Loipersdorf.

Team der Fa. Edelmann mit Sophie Edelmann (Mitte) Weinhand – gestaltet von Schülern der LBS Fürstenfeld –
am Foto die Schüler mit Bgm. Herbert Spirk und Johann Gollowitsch 

Manuel Sorger (links) und Herbert Sorger (rechts) mit ihrem Team

  
 BM RINDLER GMBH 
 PLANUNGSBÜRO 
 
 Am Dorfplatz 44 PLANUNG
 8282 Bad Loipersdorf AUSSCHREIBUNG 
 Tel: 03382 / 82 100 BAUAUFSICHT 
 mail:  office@bmrindler.at PROJEKTABWICKLUNG 
 

  wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
 sowie einen guten Start ins neue Jahr! 
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„Die Wein-Hand“ – Idee & Umsetzung 
Thomas Leitner und Luca Kicker, 
platziert am Fischteich Stein, als 
Großobjekt mit Relaxfaktor.
„Fliegende Weinblätter“ – Idee & 
Umsetzung Marcel Sindler-Voura, 
Daniel Derler und David Stanisic, 
platziert Kleinsteinberg oberhalb Haus 
Ottilie Radl, als kunstvolle Weinbank 
mit Regionsblick.
Die Jugend-Kunst-Attraktionen von 
Gogobau, Holzbau Rosenberger und MS 
Installationen sind bereits fertig zum 
Aufbau und können ebenfalls in den 
nächsten Wochen bestaunt werden.

Mit der Eingliederung des Tourismus-
verbandes Bad Loipersdorf in den 
neuen Tourismusverband „Thermen- & 
Vulkanland“ ist der neue Förderträger 
die Gemeinde Bad Loipersdorf. Bür-
germeister Herbert Spirk und Hans 
Gollowitsch bedanken sich herzlichst 
bei den Lehrlingsbetrieben und der 
Landesberufsschule Fürstenfeld für 
das besondere Engagement und die 
begeisterte Teilnahme am Jugend-
Kunst-Projekt des „Wein-Erlebnis-Weg 
Bad Loipersdorf“.
Aktuell zeichnet sich das Förderprojekt 
besonders durch seine „Wein-Rast-
Platzln“ mit kontaktloser Verkostung 
von regionalen Produkten und Weinen, 
Jugend-Kunst-Attraktionen und die 
Verbindung von Natur, Kulinarik und 
Weinerlebnis aus.
Mit Anfang 2022 werden alle Jugend-
Kunst-Attraktionen fertiggestellt sein. 
Die nächsten Etappen des „Wein-Erleb-
nis-Weg Bad Loipersdorf“ sind dann die 
Großattraktion, der Weinlehrpfad, der 
Ausbau der digitalisierten Wanderkarte 
und eine barrierefreie Wegstrecke.
Dieses Projekt wird im Rahmen des 
Programms für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes LE 14-20 mit Mitteln 
der Europäischen Union, des Bundes 
und des Landes Steiermark gefördert. 

Details unter www.loipersdorf.at/
weinerlebnisweg

Fliegende Weinblätter – gestaltet von Schülern
der LBS Fürstenfeld

Schwebeflasche – gestaltet von Schülern
der LBS Fürstenfeld

Flaschendrehen – gestaltet vom Team
der Schlosserei Sorger

Memory – gestaltet vom Team
der Schlosserei Sorger

Riesen-Holz-Weintraube – gestaltet vom
Team der Fa. Edelmann 

Weintropfen – gestaltet von Schülern
der LBS Fürstenfeld
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Thermenresort Loipersdorf

Bei sonnigem Herbstwetter lud das Team rund um Philip 
Borckenstein-Quirini, Geschäftsführer des Thermenresorts 
Loipersdorf, ins Schaffelbad zum offiziellen Bierfassanstich 
des Thalheim Bieres ein. Bei zünftiger Musik, einem Glas 
Bier in der Hand, Weißwurst und Brezn kam bei den Gästen 
Oktoberfestfeeling auf.
Nicht nur die BesucherInnen des Schaffelbades, auch 
Sabine Ebner und ihr Partner, die aufgrund eines Gewinn-
spiels in den Genuss dieses Erlebnisses kamen, durften 
beim exklusiven Event mit dabei sein. „Wir freuen uns sehr 
über diesen Gewinn. Eine gelungene Veranstaltung mitten 
im tollen Ambiente des Schaffelbades. Wir sind begeistert 
und freuen uns jetzt auf einen entspannten Badetag“, so 
Ebner. Aber dem nicht genug: Das Gewinnerpärchen erhielt 
einen Vorrat an Thalheim Bier, eine exklusive Ballonfahrt 
und Nächtigung im Hotel DAS SONNREICH.
Spektakulärer Bierfassanstich
Ein absolutes Highlight war bereits der Antransport des 
Bierfassanstich-Schlegels: Der Red Bull-Skydiver Paul 
Steiner, sprang aus luftigen Höhen aus einem Flugzeug. 
Den Schlegel im Gepäck. Sicher am Boden angekommen, 

O'zapft is, das Thalheim Bier im Thermenresort Loipersdorf
Ab sofort genießen die Gäste des Schaffelbades ein ganz besonderes Bier: Das Thalheim Bier, gewonnen 
aus erlesenen Zutaten und Heilwasser, entsprungen aus dem ältesten Gesundbrunnen der Steiermark. 

Viel Prominenz beim Bierfassanstich

wurde dieser feierlich überreicht und dem Anstich stand 
nichts mehr im Wege. Als Ehrengast wurde Harald Pichler, 
Geschäftsführer der Thalheimer Heilwasser GmbH, begrüßt. 
Gemeinsam mit Philip Borckenstein-Quirini wagte er sich 
an den Bieranstich, bis es dann endlich hieß „o'zapft is!“.
Pichler freut sich über die zukünftige Zusammenarbeit: 
„Das Thermenresort Loipersdorf und das Thalheim Bier 
verbindet mehr, als man auf den ersten Blick vermutet. 
Beider Grundessenz ist das Heilwasser, von dem unsere 
KundInnen und Gäste Energie schöpfen. Lebensfreude zu 
vermitteln ist unser beider Credo, gute Stimmung und Spaß 
am Leben ein Versprechen.“
„Die Erweiterung unseres kulinarischen Angebots durch 
das Thalheim Bier freut mich besonders. Zwei dynamische 
Unternehmen haben zueinander gefunden. Die Synergie 
zwischen uns stimmt. BesucherInnen kommen wegen des 
hoch mineralisierten Heilwassers zu uns in das Thermenresort 
Loipersdorf. Ergänzend dazu können sie Heilwasser nun in 
Form von erlesenem Bier genießen“, betont Borckenstein-
Quirini.
Beim anschließenden, gemütlichen Beisammensein wurde 
noch das eine oder andere Gespräch geführt, wahrlich über 
Bier philosophiert. 
Ein ganz besonderes Bier
Schon seit Jahrtausenden ist die sagenumwobene Quelle 
in Thalheim bekannt, als Gesundbrunnen für Körper und 
Geist. Ausgrabungen bestätigen, dass bereits Kelten und 
Römer an den sieben Quellenaustritten siedelten und das 
Heilwasser zu ihren Gunsten nutzten. Und das bis in die 
Jetztzeit. Im Jahr 2018 gewann das Quellwasser erneut an 
Bedeutung. Als Getränk einerseits pur, still und prickelnd, 
mit all den belebenden Facetten und als Grundessenz für 
unverwechselbare Limonaden und charaktervolle Biere.
Eine gelungene Einführung für ein exklusives Bier, das den 
Gaumen gebührend verwöhnt - Thalheim Bier wird ab sofort 
im Schaffelbad des Thermenresorts Loipersdorf angeboten.

Hauptplatz 14/1, 8280 Fürstenfeld
03382 51450  |  ff@permann.com

Schubertgasse 7, 8160 Weiz
03172 4540  |  office@permann.com

www.permann.com
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Würde
Pietät Einfühlung

Professionalität
Menschlichkeit

10 JAHRE BESTATTUNG EDEN
Standorte Fürstenfeld & Rudersdorf

Auf diesem Wege möchten wir allen danken, 
die uns in der schweren Zeit des Abschiednehmens ihr Vertrauen schenkten.

Als Filialleiter der Standorte Fürstenfeld & Rudersdorf
freut es mich, dass mein Rat, meine Hilfe und meine Begleitung in Trauerfällen 

mit Dankbarkeit in Anspruch genommen werden.

Als Arrangeur, freier Redner und Vorbeter für eine Trauerfeier 
stehe ich Ihnen jederzeit, mit meiner langjährigen Erfahrung, gerne zur Verfügung.

Auf diesem Wege möchten wir allen danken, 
die uns in der schweren Zeit des Abschiednehmens ihr Vertrauen schenkten.

Als Filialleiter der Standorte Fürstenfeld & Rudersdorf
freut es mich, dass mein Rat, meine Hilfe und meine Begleitung in Trauerfällen 

mit Dankbarkeit in Anspruch genommen werden.

Als Arrangeur, freier Redner und Vorbeter für eine Trauerfeier 
stehe ich Ihnen jederzeit, mit meiner langjährigen Erfahrung, gerne zur Verfügung.

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.
Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.
Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.

( Filialleiter -
Eden Bestattung

Fürstenfeld & Rudersdorf )

Andreas Taucher

1
Jahre

0-24h erreichbar

03382 / 71 81503382 / 71 815
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„Das Thermalwasser sprudelt!“ Thermenresort Loipersdorf 
erschloss erfolgreich vierte Quelle

Endlich ist es soweit, mit Freude verkünden wir: Das Wasser aus der vierten Thermalwasserquelle sprudelt! 
Aus 1.100 Metern wird das qualitativ hochwertige „Heilwasser“ an die Oberfläche befördert. Anfang 2022 

werden die Gäste des Thermenresorts Loipersdorf plangerecht im Wasser aus dem Rehgraben baden können.

Große Freude bei der erfolgreichen Bohrung im Rehgraben

Nach zweijähriger, intensiver Planung begann Ende September 
die Bohrung, durchgeführt von RED Drilling & Services. Wäh-
rend des gesamten Unterfangens wurde besonderes Augen-
merk auf höchste Umwelt- und Sicherheitsstandards gelegt. 
Alle technischen Herausforderungen, bei denen es bereits in 
der Planungsphase des Projekts zum Teil enormen Abstim-
mungsbedarf mit den Lieferanten dieses speziellen Equip-
ments gab, konnten wie erwartet umgesetzt werden. Aus bohr-
technischer Sicht kann das Projekt als Erfolg verbucht werden.
Förderpumpe an und Wasser marsch
Am 10. Oktober 2021 war es dann endlich soweit: Der 
Bohrkopf hat sein Ziel, die gewünschte Gesteinsschicht, 
erreicht. „Da wir uns auf dem gleichen Förderhorizont wie 
die bereits vorhandenen Brunnen befinden, gehen wir davon 
aus, dass das Thermalwasser der vierten Quelle ebenfalls den 
qualitativ hochwertigen Anforderungen an unser Badewasser 
entspricht“, bekräftigt Patrik Feiertag, Projektverantwortlicher 

und Technischer Leiter des Thermenresorts Loipersdorf. 
Im Zuge einer darauffolgenden, drei Tage andauernden, 
Testphase wurde die Beschaffenheit der Bodenverhältnisse 
untersucht, welche Schüttung (Liter pro Sekunde) erreicht 
werden kann und mit welcher Temperatur das Thermalwasser 
aus den Tiefen befördert wird. Feiertag dazu: „Nach Absol-
vierung der Testphase können wir nun bestätigen, dass aus 
dem Brunnen ab sofort 5,5 bis 6 Liter pro Sekunde gefördert 
werden, mit einer Temperatur von über 60°C. Der nächste 
Schritt ist die Analyse der Wasserqualität, die aus jetziger Sicht 
der gewohnt hohen Qualität der ersten drei Brunnen gleicht.“
Erfolgreiches Unterfangen
Thomas Daborer, von RED Drilling & Services, dazu: „Bei 
der Bohrung Rehgraben wurde einiges an Spezialequipment 
aus den USA und Südamerika verbaut, und trotz der derzei-
tigen Situation mit Lieferengpässen und Transportproblemen 
weltweit, konnte das Projekt zeitgerecht laut Terminplan 
gestartet und auch ohne technische Probleme im dafür 
vorgesehenen Zeitraum abgeteuft werden.“
Die Zusammenarbeit zwischen dem Bohrunternehmen und 
dem Thermenresort Loipersdorf war stets auf Augenhöhe. 
Feiertag betont: „Ein großer Dank gilt dem Team von RED 
Drilling & Services, das die Bohrung ohne jegliche Zwi-
schenfälle perfekt absolviert hat und dies im geplanten 
Zeitraum. Weiters möchte ich mich bei der Bevölkerung von 
Bad Loipersdorf bedanken, die uns eine große Akzeptanz 
entgegenbrachte.“
Ab Anfang 2022: Baden im „Heilwasser“ aus dem
Rehgraben
Anfang November 2021 wurde mit dem Leitungsbau vom 
Bohrplatz Rehgraben zum Thermenresort Loipersdorf be-
gonnen. Die zwei Kilometer weite Strecke legt das Wasser 
durch speziell isolierte Rohre zurück, so dass es fast ohne 
Temperaturverlust im Thermenresort ankommen wird. Voraus-
sichtlich ab Februar 2022 können die BesucherInnen dann 
bereits im Thermalwasser aus der Quelle Rehgraben baden. 
Philip Borckenstein-Quirini, Geschäftsführer Thermenresort 
Loipersdorf: „Früher bohrte man nach Öl und fand Was-
ser – das größte Glück für die Region. Es brachte nämlich 
Wohlstand für viele anstatt Reichtum für wenige. Wir freuen 
uns riesig, dass wir nun sicherstellen können, dass der 
Thermenbetrieb mit hochwertigem Heilwasser auch für die 
nachfolgenden Generationen gesichert ist. Im wahrsten 
Sinne: Loift bei uns!“

A-8282 Loipersdorf, Oberbergstraße 63 • Tel. & Fax: 03382/8874
E-mail: papst@buschenschank.at • www.buschenschank.at/papst
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MAMA 
WÜNSCHT 
SICH EINEN 
THERMENGUTSCHEIN.
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10%
BONUS ON TOP

BEIM KAUF 
EINES THERMEN-
GUTSCHEINES*

* Von 22.11. bis 24.12.2021 erhältst du ab € 100,- Gutscheinwert 
einen zusätzlichen Bonus von 10 % des Gutscheinwertes on top.
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Eines der besten Geschenke der Welt: Du gehst 
einfach auf therme.at/gutscheine oder zu unse-
rem Gäste-Service-Center im Thermenresort 
Loipersdorf und holst dir dort deine Gutscheine. 
Ab € 100,– legen wir dir sogar noch einen Bonus-
gutschein im Wert von 10% oben drauf. Quasi 
10% mehr Badespaß und Wellness-Vergnügen 
geschenkt.

20211116_Anzeigen_Gemeindezeitung_101x297+3.indd   220211116_Anzeigen_Gemeindezeitung_101x297+3.indd   2 16.11.2021   10:04:3416.11.2021   10:04:34

Thermenchronik

Heißer Geschenktipp: Private Spas

Die Geschichte des Thermenresorts Loi-
persdorf ist vielfältig und überraschend 
zugleich. Die Anfänge machte, der zu 
einem Konzern herangewachse ne Be-
trieb, mit der Entdeckung einer Quelle: 
Im Jahr 1972 stieß man bei Bohrungen 
nach Öl auf Thermalwasser mit einer 
einzigartigen Konzentration an Mine-
ralien. 1978 wurde dann, mit einem 
einfachen Holzschaffel, der Grundstein 
für das heutige Thermenresort gelegt. 

In der Chronik lesen Sie von den 
spannenden Anfängen, einer Brand-
katastrophe als Wendepunkt, über die 
Entwicklung einer atemberaubenden 
Region bis hin zu innovativen Projekten 
der Jetztzeit. Tauchen Sie sprichwörtlich 
ein in die Geschichte einer eindrucks-
vollen Unternehmensentwicklung, die 
sich so niemand hätte vorstellen kön-
nen. Ein Dank gilt den Autoren Franz 
Timischl und Franz Gether.

Um den Gästen noch mehr Zweisamkeit 
zu ermöglichen, hat sich das Thermen-
resort etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen: Die Private Spas mit Whirlpool 
im Thermen- und Erlebnisbad. Jedes 
Private Spa ist eine Wohlfühloase für 
sich, liebevoll eingerichtet mit Whirlpool, 
einer geräumigen Dusche und großzü-
gigem Kuschelbett. Kalt prickelnder 
Prosecco, zarte Pralinen, gedimmtes 
Licht und der Lieblingsmensch an deiner 
Seite… Zeit zu zweit kann so schön sein! 
Oder doch Badespaß mit den Kids? 
Dann ab in die Piatnik Familiensuite! 
Hier findet ihr, nach der ganzen Action 
im Erlebnis- und Thermenbad, eine ge-
mütliche Relaxliege mit Kuscheldecke 
zum Ausruhen. Ihr könnt euch aber 
auch gemeinsam spielerisch austoben 
mit beliebten Piatnik Brettspielen wie 
Activity oder Tick Tack Bumm. Unver-
gessliche Momente, die ihr gemeinsam 
als Familie erlebt.
Die Private Spas sowie die Piatnik 

Familiensuite sind für einen ganzen 
Tag buchbar, auf Anfrage und nach 
Verfügbarkeit. Der Eintritt in das Ther-
men- und Erlebnisbad ist inkludiert. 
Die Buchung ist entweder telefonisch 
03382/8204-50 oder per E-Mail unter 
wellness@therme.at möglich.
Geschenktipp für die ganze Familie: 
Wert- und Geschenkgutscheine vom 
Thermenresort Loipersdorf. Diese 
kannst du ganz einfach Online www.
therme.at/gutscheine oder per E-Mail 
info@therme.at bestellen. Viel Freude 
beim Verschenken. Loift bei uns!

Stolz wird die Thermenchronik präsentiert.

Spiel und Spaß im Thermenresort Loipersdorf
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Der Congress Loipersdorf gehört bereits seit Jahren zu den Top-Betrieben im Bereich Event- und Seminar-
locations. Bereits fünf Jahre in Folge wurde das Veranstaltungszentrum ausgezeichnet, und gehört nun mit 

vier Flipcharts zu den Place-to-be, wenn es um eine gelungene Veranstaltung, ein Seminar, eine Tagung oder 
Schulung geht. Diese Klassifizierung schafft mittels objektivierbarer Qualitätskriterien einen klaren Überblick. 

Denn: Der messbare Erfolg jeder Veranstaltung hängt maßgeblich von der Wahl der richtigen Location ab!

Die berufliche Aus- und Weiterbildung 
gewinnt, vor allem in Zeiten wie die-
sen, immer mehr an Bedeutung. Und 
so darf sich die Eventbranche nach 
einem kurzen Touch-Down wieder 
über Aufschwung freuen. Vor allem 
die Qualitätsanforderungen an Veran-
staltungszentren steigen. Ausstattung 
und Service aber auch Beratung und 
Begleitung bei der Organisation von 
Events gewinnt vermehrt an Bedeutung. 
„Um stetigen Erfolg zu garantieren 
gehört viel Disziplin dazu, nötige Inve-
stitionen und die laufende Adaptierung 
von Prozessen. Weiters legen wir viel 
Wert auf die Wünsche und Empfeh-
lungen der ExpertInnen“, betont Ebru 
Ozanogullari-Oucherif, Sales Mana-
gerin Congress Loipersdorf.

Flipchart-Bewertung
als Qualitätsbarometer
Mit der Flipchart-Bewertung ausgezeich-
nete Betriebe sind spezialisiert auf den 
Seminar- und Tagungsbereich. Sie bie-
ten spezielles Know-how und besondere 
Dienstleitungen für Businesskunden, 
ausgezeichnete Tagungsbedingungen, 

zuvorkommenden Service, seminar-
gerechte Küche und garantieren eine 
optimale technische Ausstattung mit 
Betreuung vor Ort. Die Klassifizierung 
schafft mittels objektivierbarer Quali-
tätskriterien einen klaren Überblick. Die 
Wertung steht für eine aussagekräftige 
Qualitätsanalyse, objektiv, unabhängig 
und nachgewiesen. Der Congress Loi-
persdorf konnte all die Anforderungen 
des Teams von „Tagen in Österreich“, 

die die zweitägige Überprüfungspha-
se durchgeführt haben, mit Bravour 
meistern.

„Seit Jahren darf sich unser Kongress-
zentrum in Bad Loipersdorf über eine 
ausgezeichnete Bewertung freuen. Aber 
dass wir nun zu einem vier-Flipchart 
klassifizierten Betrieb ausgezeichnet 
wurden, das freut mich besonders. 
Diese Steigerung lag uns sehr am 

Congress Loipersdorf - Top Seminarlocation in Österreich

v.l.: Philip Borckenstein-Quirini (Geschäftsführer Thermenresort Loipersdorf), Sandra Sifkovits
(Gastgeberin Das Sonnreich), MitarbeiterInnen (Ebru Ozanogullari-Oucherif/Sales, Christina Hultsch und 
Kerstin Stranzl/Bankett) des Congress Loipersdorf freuen sich über die Auszeichnung von vier Flipcharts.

Fo
to

cr
ed

it:
 T

he
rm

en
re

so
rt 

Lo
ip

er
sd

or
f



Seite 23118. Ausgabe - Dezember 2021

Hausanschlusssanierung        Roboterarbeiten        Schachtsanierung        UV-Liner 

   

   
 
 

 
 

Herzen. Ein Dank gilt vor allem den 
MitarbeiterInnen. Denn nur aufgrund 
ihres unermüdlichen Einsatzes war es 
möglich, die ExpertInnen von der hohen 
Qualität des Congress Loipersdorf zu 
überzeugen“, zeigt sich der Geschäfts-
führer des Thermenresorts Loipersdorf, 
Philip Borckenstein-Quirini, stolz.

Die Flipchart-Klassifizierung bedeutet in 
der MICE-Branche sehr viel. TrainerInnen 
und Unternehmen, die eine passende 
Location für ihre Veranstaltungen su-
chen, bauen auf dieser Qualitätsana-
lyse auf, da ihnen sehr wohl bewusst 
ist, dass die Kriterienliste (insgesamt 
415 Kriterien) lang ist und sehr genau 
von den unabhängigen Seminarprofis 
überprüft wird. „Trotz aller Hürden, 
die es heuer zu bewältigen gab, hat 
die österreichische Seminarhotellerie 
schnell und professionell reagiert. Viele 
Veranstaltungen konnten erfolgreich 
und mit höchster Sicherheit stattfinden. 
AuftraggeberInnen und TrainerInnen 
waren mit diesen Leistungen mehr 
als zufrieden und haben überdurch-
schnittlich viele ausgezeichnete Hotel-
bewertungen abgegeben“, sagt Thomas 
Wolfsegger, Geschäftsführer von „Tagen 
in Österreich“. 

Erfolgsorientiert
in die Zukunft starten
Das Team des Congress Loipersdorf 
freut sich über den Erfolg und ist 
bestrebt, die hohen Qualitätsanfor-
derungen auch in Zukunft zu erfüllen. 
Wichtige Faktoren wie Barrierefreiheit, 
öffentliche Bereiche und Meetingpoints 
sowie Seminarräume und -mobiliar 
mit technischer Ausstattung on-top 
sind Grundvoraussetzungen für den 
reibungslosen Seminarablauf. Der 
Congress Loipersdorf erfüllt all diese 
Aspekte vollends, und darf sich mit 
Recht zu den besten Seminarlocations 
Österreichs zählen.
„Diese Auszeichnung ehrt uns sehr. 
Gleichzeitig sehen wir es als Auftrag, uns 
stets weiterzuentwickeln, das Angebot 

laufend zu verbessern und unseren 
Gästen höchste Qualitätsstandards zu 
bieten. Unser Ziel ist es, zu nachhaltigen 
positiven Impulsen für alle Besucher-, 
Teilnehmer-, Referenten- und Veranstal-
terInnen beizutragen. Ein Credo, das wir 
unseren Gästen auch in Zukunft geben“, 
so Ozanogullari-Oucherif.

Über das Veranstaltungs-
zentrum Congress Loipersdorf
Der Congress Loipersdorf ist eine 
moderne Eventlocation für Kongresse, 
Veranstaltungen und Seminare. Ein 
idealer Ort für Inspiration in allen Be-
reichen unseres Lebens und unserer 
modernen Welt: Wirtschaft, Technolo-
gie, Medizin, Medien, Bildung, Kunst, 
Philosophie, uvm. Eingebettet in die 
weite, hügelige, grüne Landschaft der 
Oststeiermark und in unmittelbarer 
Nähe des Thermenresorts Loipersdorf 
bietet der Congress Loipersdorf eine 
stimulierende Atmosphäre der Inspi-
ration und Motivation. Der Congress 
Loipersdorf als Veranstaltungszentrum 
ermöglicht durch seine Lage und 
Gegebenheiten einen Schritt hinaus 
aus der Routine des beruflichen und/
oder privaten Alltags und gibt Raum für 
Neues, setzt Denk-Prozesse in Gang 
und initiiert zukunftsweisende Formen 
der Vermittlung von Inhalten. Nähere 
Informationen siehe www.congress-
loipersdorf.at

 

Die Firma 

KOHL GmbH & Co KG 

wünscht Ihnen 

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn!!    

Das neue Buch von Joschy Huber
ist beim Autor selbst und in der

Gemeinde Bad Loipersdorf
zum Preis von 14 Euro
käuflich zu erwerben.

„Eine Prise Heiterkeit“
von Joschy Huber
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Kindergarten Bad Loipersdorf

Das neue Kindergartenjahr
Zu Beginn jedes neuen Kindergarten-
jahres wählt das jeweilige Gruppenteam 
ein Jahresthema an dem gruppenin-
terne und -übergreifende Angebote 
ausgerichtet sind. Im Laufe des Jahres 
entstehen daraus verschiedene Pro-
jektthemen und Projekte, deren Dauer 
und Intensität von den Interessen und 
Bedürfnissen der Kinder abhängig ist. 
Auch Ausflüge oder Feste orientieren 
sich am Jahresthema. 

Das Jahresthema der 
Pusteblumengruppe lau-
tet: „Unsere Erde – ein 
wertvoller Schatz“.
Das Jahresthema er-
öffnet vielfältige Mög-

lichkeiten für das kommende Kinder-
gartenjahr. Man will die Kinder u.a. 
mit Gesprächen, Geschichten, Musik, 
Bastelangeboten und verschiedenen 
Ausflügen für die Schönheit und Ein-
zigartigkeit der Natur, sowie auch ihre 
Lebewesen sensibilisieren und sie zu 
deren Wertschätzung anregen. Ein 
weiterer wichtiger Punkt ist ebenso der 
Umgang mit anderen (Menschen und 
Tieren) entwickeln. Ziele sind:
• Herzplanet (fixer Wochenbestandteil) 
• Naturtage
• Werken mit Alltagsmaterialien
• Spielzeugfreier Kindergarten

 am Ende des Kindergartenjahres
• Kräuterwanderung
• Yogatage
• Ernte aus dem Kräutergarten und 
 Herstellung von Produkten
• Und noch so einiges mehr, was dem
 Team und den Kindern im Laufe des
 Jahres unterkommt

Weiters wird man sich auch mit dem 
Thema „Mein Schatz - dein Schatz - 
unser Schatz“ befassen.
Aber nicht den aus 
Gold und Edel-
steinen, sondern 
nach dem Schatz, 
den jeder in sich 
trägt - seine Stär-
ken und Talente. 
Auf diese „Schätze“ möchte man 
sich bewusst konzentrieren. Jeder 
hat einen. Manchmal ist einem das 
nicht bewusst, aber wenn man diese 
Stärken erkennt, kann man sie nutzen 
und einbringen. Das wiederum macht 
etwas mit demjenigen. Er bekommt 
Anerkennung und sieht, dass er etwas 
bewegen kann. Das Gefühl wertvoll zu 
sein und anerkannt zu werden, ist für 
die kindliche Entwicklung enorm wichtig 
und fördert das Selbstbewusstsein.
Auch der Kindergarten ist ein Schatz. 

Was ihn besonders macht, ist seine 
Geschichte und natürlich die Menschen, 
die zu ihm gehören. „Wir begeben uns 
auf diese Schatzsuche und möchten 
alle dazu einladen, mit zu suchen und 
ihre Schätze zu leben.“

Ziele sind:
• Wertschätzung jedes einzelnen
 für sich und andere
• Kinderkonferenz
 (man entscheidet gemeinsam) 
• Sensibilisierung der Körperwahrneh-
 mung und Selbstwahrnehmung
• Stärken des WIR-Gefühls
• Stärken entdecken – Schätze finden
• Den Blick für die kleinen Dinge
 sensibilisieren, Achtsamkeit üben
• Ein positives Selbstbild stärken
• Steigerung des Selbstwertgefühls
• Ich bin ich - Du bist du - Wir sind wir

„Das gesamte
Krippen- und

Kindergartenteam 
freut sich auf eine 

schöne weitere 
gemeinsame Zeit!“

Jahresthema der Kinderkrippe: „Den 4 Elementen auf der Spur“
Die vier Elemente „Luft, Erde, Feuer und Wasser“ begleiten 
uns das ganze Leben lang. 
... die Erde, auf der wir gehen, stehen, laufen - auf der 
Pflanzen, Obst, Getreide und Gemüse wachsen können ...
... das Feuer, das für Wärme, Sonne und Licht steht - das 
unsere Welt erhellt, hell als Kerze am Geburtstagskuchen 
strahlt und auch unsere Augen zum Leuchten bringt ...
... das Wasser, ohne das wir verdursten würden, das im 
Winter zu Schnee oder Eis wird, uns an heißen Sommertagen 
als Meer, See, Bach oder kühles Brunnenwasser erfrischt ...
... die Luft, die wir zum Atmen brauchen, die gut oder an-
genehm, frisch oder abgestanden, tröstend nach "Mama" 

oder langweilig nach gar nichts riechen kann ...
In diesem Kinderkrippenjahr richtet das Team darum den 
Blick auf die 4 Elemente, erkennen, entdecken, erleben 
und erfahren diese - mit allen Sinnen und ganz intensiv. 
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Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 
 

Ihr Harmtodt-T
eam.

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 

Ihr Harmtodt-T
eam.

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at

Besuch vom Nikolaus im Kindergarten
Auch im heurigen Jahr ließ es sich der 
Nikolaus nicht nehmen, die braven 
Kinder im Kindergarten zu besuchen 
und sie mit schönen Geschenken zu 
beglücken. Am 6. Dezember ist der 
Namenstag des heiligen Nikolaus und 
vor allem ein Tag der Kinder, da Niko-

laus seit Jahrhunderten als Wohltäter 
und Schutzpatron der Kinder, Schüler 
und Ministranten verehrt wird. Bgm. 
Herbert Spirk stattete den Kindern im 
Kindergarten Bad Loipersdorf ebenfalls 
einen Besuch ab und überreichte zur 
großen Freude aller kleine Präsente.
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Die „Krabbelkäfer“ beim JausnenBgm. Herbert Spirk beim Austeilen der Martinssackerln

Laternenzug durch das Dorf

Weißt du wieviel Sternlein stehen…
Das heurige Laternenfest, mit dem Schwerpunkt: Sterntaler, 
fand im kleinen Rahmen im Kindergarten statt. Obwohl 
auch in diesem Jahr die Feier ohne Eltern und Familie 
abgehalten wurde, versuchten die Pädagoginnen den Kin-
dern dennoch ein schönes Lichterfest zu bereiten. Mit den 
Laternen wurde ein Lichterzug durch das Dorf gemacht. Im 
Anschluss brachten die Kinder ihre fleißig geübten Lieder 
und Gedichte dar. Die Krippenkinder zeigten ihr Können, 
mit einem Sternengedicht und reichten währenddessen ein 
selbstgebasteltes Licht weiter. Ein liebevolles Sterntaler-
kreisspiel rundete das Lichterfest ab.

Es wurde auch ein wichtiger Ehrengast begrüßt, nämlich 
Bgm. Herbert Spirk. Nach der Darbietung wurde so laut 
wie möglich für die tolle Leistung applaudiert. Die Kinder 
und das gesamte Team bekamen als Überraschung vom 
Bürgermeister ein liebevoll gefülltes St. Martinssackerl, 
wofür ein herzliches Dankeschön ausgesprochen wurde.

Jede Gruppe bereitete eine eigene Laternenjause zu. Mit 
einem Martinssackerl für zu Hause mit Liedern, Rezepten 
und Basteleien darin und ihren Laternen gingen die Kinder 
am Ende des Kindergartentages fröhlich nach Hause. 

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr 2022
wünscht die Firma Anton Lipp und seine Mitarbeiter
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Erlebnisreicher Waldtag

Zahnprophylaxe

Im Herbst waren beide Gruppen des Kindergartens gemein-
sam mit einem Waldpädagogen in einem nahegelegenen 
Wald. Die Kinder konnten viele Naturerfahrungen sammeln, 
mit allen Sinnen den Wald erleben und durch verschiedene 
Spiele vieles über den Wald und die Tiere, die darin wohnen, 
erfahren. Das Highlight war die Jause im Wald. Es war ein 
toller, erlebnisreicher und lustiger Vormittag.

Christina, die für die Zahnprophylaxe zuständig ist, besuchte 
die Kindergartenkinder. Sie brachte den Kindern die Wich-
tigkeit des Zähneputzens spielerisch näher. Anhand eines 
übergroßen Gebisses und einer riesigen Zahnbürste, zeigte 
sie den Kindern das richtige Zähneputzen. Zum Abschluss 
erzählte sie eine lustige Geschichte. 

Wir wünschen 
elektrisierende 

Feiertage!
Danke fürDanke für
Ihr Vertrauen!Ihr Vertrauen!

wünscht frohe Weihnachten
und eine gute Fahrt im

neuen Jahr
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Unterwegs nach „Tut mir gut“
„Wir entdecken unsere Gesundheit und die Natur als wert-
vollen Schatz“ ist das Jahresthema der Regenbogengruppe 
in diesem Kindergartenjahr. Ziel ist es, das Wohlbefinden 
der Kinder in den Vordergrund zu stellen. Ein achtsamer 
und aufmerksamer Umgang mit dem eigenen Körper, viel 
Bewegung, Sinneserfahrungen und die Begegnung mit 
der Natur sind Möglichkeiten, Kindern schon früh mit auf 
den Weg zu geben, auf den eigenen Körper und deren Be-
dürfnissen zu achten. „Wir freuen uns auf ein spannendes 
Kindergartenjahr mit vielen tollen Erlebnissen!“

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Gernot HÖLBLINGER
Mobil 0676/43 19 840 
gernot.hoelblinger@grawe.at

Direktionsinspektor-Teamleiter

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing 

www.grawe.at

Kundencenter 8280 Fürstenfeld
Hauptplatz 16

Was erwartet die Kinder
in der kommenden Zeit?

Die Tage sind nun kürzer geworden. Draußen wird es schon 
recht früh dunkel. Die Natur zieht sich zurück um neue Kraft 
für den Frühling zu sammeln. Viele Tiere bereiten sich auf 
ihren Winterschlaf vor und auch die Kinder und das KG-Team 
bereitet sich auf die bevorstehende stille Zeit im Jahr vor.

„Einen Augenblick lang öffnet sich ein Spalt…,
und wir werden daran erinnert, dass es ein Leben gibt,
das größer ist als die kleinen Angelegenheiten der Menschen.“
J. Cornell (1979)

In dieser etwas „schwierigen“ Zeit will das KG-Team für die 
Kinder trotzdem einen Ort schaffen, wo sie sich wohlfühlen 
und all die Angelegenheiten der Großen verstummen. Jede 
Gruppe wird in der kommenden Advents- und Weihnachtszeit 
besondere Momente schaffen. In den Kindergartengruppen 
wird z.B. ein Wichtel einziehen und die Kinder begleiten. 
Auch bei den Kleinsten wird das Warten bis Weihnachten 
liebevoll mit Kreisspielen und Aktivitäten umrundet werden.
„Das stets bemühte Kindergarten- und Krippenteam freut 
sich mit den Kindern auf diese besondere Zeit und wünscht 
allen frohe Weihnachten und ein schönes neues Jahr.“
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Ilse Urschler
Inhaberin

wwwwww..bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt ooffffiiccee@@bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt

wünscht Ilse Urschler
und das gesamte 

Team der Bestattung 

Im Trauerfall täglich rund um die Uhr 
für Sie erreichbar.

03382 / 55885

Weihnachten
Besinnliche

und ein gesundes
neues Jahr

2022

Buchwaldstraße 5 | 8280 Fürstenfeld

Zeit zu schweigen, zu lauschen, in sich zu gehen.
Nur in der Stille kannst du die Wunder sehen,

die der Geist der Weihnacht den Menschen schenkt.
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Tourismuskindergarten Bad Loipersdorf
Leckere Kartoffeln Otto-Menü

Laternenfest

Im Sommer haben die Kinder fleißig bei der Ernte auf 
Marinas Bauernhof mitgeholfen und jetzt durften sie die 
leckeren Kartoffeln auf verschiedene Arten zubereiten. 
Selbstgemachte Chips schmecken wirklich lecker!

Ein Tipp für den nächsten Thermenbesuch! 
Seit kurzem gibt es im Thermenresort Loipersdorf ein Otto-
Menü. Die Kinder durften es schon vorab testen und waren 
alle samt begeistert. Also beim nächsten Thermenbesuch 
unbedingt auch im Restaurant vorbeischauen… Otto wird 
sich freuen!

Köstliches Chips von Marinas Bauernhof

Die Kinder freuen sich über das Otto-Menü.Laternenfest einmal anders

„Ich gehe mit meiner Laterne, und meine Laterne mit mir….“ 
Das Laternenfest ist wohl eine der schönsten Traditionen 
im Verlauf des Kindergartenjahres. Auch wenn das Fest 
dieses Jahr etwas anders ablaufen musste, war es für die 
Kinder etwas Besonderes. Ganz unter sich zogen sie mit 
ihren selbstgebastelten Laternen durch die Therme und 
erhellten den Tag.
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C
connexa

▶ Immobilien
▶ Vermögen
▶ Versicherungen

www.connexa.at

Ein besonders herausforderndes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Jede und jeder von uns hat das Beste gegeben, 
um gut durch dieses Jahr zu kommen. 

Auch wir als Ihr Partner bei Versicherung, Immobilien 
und Vorsorge haben Ihr Vertrauen in uns mit 
unseren Leistungen sicher durch das Jahr begleitet. 
Das Connexa-Team wünscht Ihnen allen, ihren 
Familienangehörigen und Freunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Volksschule Bad Loipersdorf
Radfahrprüfung

Besuch der Radfahrschule Easy Drivers

Alle elf Kinder der vierten Schulstufe der Volksschule haben die Radfahrprüfung im ersten Anlauf bestanden. „Wir wün-
schen ihnen nun allzeit eine gute und sichere Fahrt!“

Im heurigen Herbst wurde in der Volksschule wieder ein 
ausgebildeter Radfahrlehrer der Radfahrschule Easy Drivers 
begrüßt. Im zweistündigen klimaaktiv mobilen Radfahrkurs 
wurden die Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten 
Schulstufe dazu animiert, das Fahrrad als umweltfreundliche 
und gesundheitsfördernde Mobilitätsform wahrzunehmen 
und ihre Fahrpraxis im geschützten Bereich zu trainieren. 
Der Radfahrkus wird vom Bund finanziell unterstützt und 
ist für Volksschulen kostenfrei. Großes Interesse herrschte beim Besuch der Radfahrschule Easy Drivers.
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Besuch der Jägerin Elfriede Janisch
Mitte Oktober 2021 bekam die vierte Schulstufe im Rahmen 
des Sachunterrichts Besuch von Elfriede Janisch. Frau Ja-
nisch ist leidenschaftliche Jägerin und brachte den Kindern 
die vielseitigen Aufgaben eines Jägers nahe. Sie legte dabei 
den Fokus auf den Schutz heimischer Wildtiere und die be-
sondere Bedeutung des Erhalts eines gesunden Lebensraums 
für Mensch und Tier. Frau Janisch war begeistert über das 

große Vorwissen und das rege Interesse der Kinder für das 
Thema Wild und Wald und zeigte den jungen Naturschützern 
nicht nur verschiedene Jagdtrophäen, sondern spielte ihnen 
unter großem Beifall auch unterschiedliche Jagdsignale auf 
ihrem Jagdhorn vor. Als besondere Überraschung bekamen 
die Kinder noch ihren eigenen Wildtierkalender geschenkt, 
worüber die Freude natürlich sehr groß war.

 

 

 

 
 

 
 

 

Begeisterung bei den Kindern über die Jagdtrophäen Der Wildtierkalender ist toll.
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8282 Bad Loipersdorf, Am Dorfplatz 42

Pass auf der Straße gut auf!
Die SchülerInnen der ersten und zweiten Schulstufe erhielten 
im Rahmen der Verkehrserziehung Besuch von Inspektor 
Günther Maier von der Polizeiinspektion Fürstenfeld. Er 
sprach mit den Kindern über die Gefahren auf dem Schul-
weg, die Wichtigkeit von reflektierender Kleidung und die 
Notwendigkeit des Angurtens im Auto. 
Das richtige Überqueren der Fahrbahn wurde zuerst im 
Schonraum und dann gleich auf der Loipersdorfer Haupt-
straße geübt. Nachdem die Kinder gut aufgepasst und alle 
Punkte befolgt hatten, marschierten sie selbstbewusst und 
sicher über die Straße.  
„Wir hoffen, dass sie im Straßenverkehr immer gut aufpassen 
und stets heil zur Schule und wieder nach Hause kommen!“

Wichtige Infos erhielten die Kinder von Insp. Günther Maier.
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Wanderung zum „Turm“
Der Bohrturm der Therme Loipersdorf war kurz nach Schul-
beginn das Gesprächsthema Nummer Eins in der Gemeinde 
Bad Loipersdorf.  Aus diesem Anlass wurde die Bohrung 
nach Thermalwasser auch im Sachunterricht in der dritten 
Schulstufe der VS Bad Loipersdorf zum Thema gemacht 
und Informationen darüber mit großem Interesse eingeholt. 
Anschließend wurde das schöne Herbstwetter genutzt, um 
eine Wanderung zum Bohrturm zu machen. Am 21. Oktober 
2021 marschierten die Mädchen und Buben der dritten 
Schulstufe Richtung Oberberg los, am Luchsgehege der 
Familie Heschl vorbei und dann weiter über den Rinngra-
ben zum Bohrturm im Rehgraben. Der erste Blick auf den 
imposanten Bohrturm beeindruckte die Kinder natürlich 
sehr. Nach ausgiebiger Jause und Spiel im angrenzenden 
Wald kehrten alle wieder zur Schule zurück.

Große Aufregung bei der Bohrturmbesichtigung Die Teilnehmer beim Wissenstest

FF Bad Loipersdorf
Wissenstest in Söchau

Am 9. Oktober 2021 fand der Wissenstest des Bereiches 
Fürstenfeld in Söchau statt. Neun Jugendliche der Wehr 
Bad Loipersdorf meisterten alle Prüfungen mit Bravour. 
Angetreten wurde beim Wissenstestspiel in Bronze (Markus 
Span) und Silber (Lukas Hirschbeck-Gamler) sowie beim 
Wissenstest in Bronze (Andre Bähr, Maximilian Dilsky, 
Christoph Neuherz, Jonas Hebenstreit, Anja Fuchs) und 
Silber (Lea Dilsky, Lena Bähr). 
Bestens vorbereitet wurden die Jugendlichen von Andrea 
Hermann und Vanessa Dilsky.

ÖFFNUNGSZEITEN: MO - FR: 8.00 - 14.00 Uhr Bedienung, 14.00 - 20.00 Uhr Selbstbedienung
SA: 9.00 - 11.00 Uhr Bedienung, 11.00 - 20.00 Uhr Selbstbedienung | SO & FEIERTAGE: 8.00 - 20.00 Uhr Selbstbedienung
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Mitglieder der FF Bad Loipersdorf gratulierten Gerhard Proschitz zum 50er. Geburtstagsbaumaufstellen zum 50. Geburtstag bei Alfred Fuchs

FF Bad Loipersdorf
Absage des Feuerwehr-Balls 2022

Geburtstagsbaum aufstellen bei 
HLM d.F. Alfred Fuchs

Werte Bewohner der Gemeinde Bad Loipersdorf!
Aufgrund der aktuellen COVID-19-Situation haben sich die 
Mitglieder der FF Bad Loipersdorf dazu entschlossen, den 
Feuerwehrball 2022 abermals ersatzlos abzusagen. Die FF 
Bad Loipersdorf - als Einsatzorganisation - steht Tag und 
Nacht zum Wohle der Bevölkerung bereit. Umso wichtiger 
sehen sich die Feuerwehrmitglieder in der Verantwortung, die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr auch in dieser schwierigen 
Situation aufrecht zu erhalten.
„Wir danken für Ihr Verständnis und würden uns freuen, 
Sie bei einer der nächsten Veranstaltungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Loipersdorf begrüßen zu dürfen.“

Am 24. September 2021 feierte Kamerad HLM d.F. Alfred 
Fuchs seinen 50. Geburtstag. Aus diesem Anlass stellten 
die KameradenInnen der FF Bad Loipersdorf bei ihm einen 
Geburtstagsbaum auf. Im Anschluss wurde dem Jubilar 
noch ein kleines Präsent überreicht. Die Mitglieder der FF 
Bad Loipersdorf wünschen für die Zukunft alles Gute und 
bedankten sich recht herzlich für die Bewirtung.

Geburtstagsbaum aufstellen bei 
HLM Gerhard Proschitz

Am 26. September 2021 feierte Kamerad HLM Gerhard 
Proschitz seinen 50. Geburtstag. Aus diesem Anlass stell-
ten bereits am 25. September die KameradenInnen der 
FF Bad Loipersdorf bei ihm einen Geburtstagsbaum auf. 
Im Anschluss wurde dem Jubilar noch ein kleines Präsent 
überreicht. Die FF Bad Loipersdorf wünscht für die Zukunft 
alles Gute und bedankt sich recht herzlich für die Bewirtung.
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Wissenstest und Wissenstestspiel 
der Feuerwehrjugend

Bereichsjugendbewerb
in Altenmarkt

Auszeichnung für Abschnittsbrand-
inspektor Adolf Stürzer

Hochzeit von Hauptfeuerwehrmann 
Andreas Siegl

Der diesjährige Wissenstest des BFV-Fürstenfeld wurde 
bei der FF Söchau abgehalten. Die neun Jugendlichen von 
der FF Dietersdorf wurden von Jugendwart Löschmeister 
Alexander Struger und dessen Stellvertreter Probefeuer-
wehrfrau Jaqueline Brückler durch zahlreiche Übungen 
optimal vorbereitet. Alle neun schafften die maximale 
Punkteanzahl.

Unter Einhaltung der Covid-Regeln und ohne große Schluss-
kundgebung wurde nach einer Absage im Vorjahr der 
diesjährige Jugendbewerb abgehalten. Nach zahlreichen 
Übungen mit Jugendwart LM Alexander Struger und dessen 
Stellvertreterin Probefeuerwehrfrau Jaqueline Brückler 
nahmen die Jugendlichen Fabio Schweinzer, Anton Gruber 
und Maximilian Fuchs am Bewerb teil. Alle drei erhielten 
das Abzeichen im Bewerbsspiel „Bronze“.

In Maiers „Oststeirischem Hof“ in Söchau tagte der Ab-
schnitt vier des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld. 
Nach Informationen des Bereichskommandanten und des 
Abschnittskommandanten wurde Feuerwehrkommandant 
ABI Adolf Stürzer für seine Verdienste im Feuerwehrwesen 
mit dem Verdienstzeichen „1. Stufe Gold“ ausgezeichnet.

Am 25.September 2021 heiratete Andreas Siegl seine 
langjährige Freundin Stefanie Edelmann. Die FF Dietersdorf 
ließ es sich nicht nehmen und war dabei. So wurde traditio-
nell „Vorgespannt“ und vor der Kirche ein Spalier gemacht. 
Die KameradenInnen der Wehr Dietersdorf gratulieren dem 
jungvermählten Paar auf das Allerherzlichste.

Von links: Brandrat Gerhard Engelschall, Abschnittsbrandinspektor Gerald 
Freitag, Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer, Oberbrandrat Gerald Derkitsch Mitglieder der FF Dietersdorf mit dem jungvermählten Paar

Im Fahrzeug von links: Maximilian Fuchs, Cornelia Jaindl, Alexander 
Brückler, Anton Gruber Vor dem Fahrzeug von links: Jaqueline Brückler, 

Paula Lenz, Nadine Bierbauer, Anna Kienreich, Hannah Fuchs Teilnehmer beim Jugendbewerb in Altenmarkt 

FF Dietersdorf
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Storch aufstellen
Eine Abordnung der Wehr Dietersdorf gratulierte Daniel 
Jahrmann und seiner Riccarda zur Geburt ihres zweiten 
Sohnes Sebastian Edwin.

Erfreut zeigten sich die jungen Eltern über den Besuch der FF Dietersdorf

Feuerwehr Grundausbildung
Die Feuerwehrfrauen Jaqueline Brückler, Eva Sadnik und 
Sarah Weinhofer schlossen im Herbst die Ausbildung 
zur  Feuerwehrfrau ab. An vier Samstagen wurde Technik, 
Branddienst Theorie sowie Funk ausgebildet. Mit einer 
Prüfung, die die drei Mädels mit Bravour absolvierten, 
wurde die Grundausbildung abgeschlossen. Kommandant 
Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer sowie Jugendwart 
Löschmeister Alexander Struger gratulierten zur bestan-
denen Ausbildung.

Die Feuerwehrfrauen Jaqueline Brückler, Sarah Weinhofer und Eva Sadnik
mit Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer und Löschmeister Alexander Struger

Ferdinand Liendl sen. feierte 90er

Gertrude und Ferdinand Liendl sen. mit BI Franz Fragner 
und ABI Adolf Stürzer anlässlich der Gratulation

Kommandant Abschnittsbrandinspektor Adi Stürzer und 
Kassier Brandinspektor Franz Fragner überbrachten dem 
Jubilar eine kleine Anerkennung und wünschen ihm alles 
Gute sowie Glück und Gesundheit für die Zukunft.

EINBAU • SANIERUNG • MICRO-ROHRVERLEGUNG

8273 Ebersdorf 230 | T: 0664 41 17 746 | www.meisterbankett.at
Der Spezialist für das Straßenbankett

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Familie Thurner

www.wein-thurner.at
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Jahreshauptversammlung

Bereichsfeuerwehrjugendleistungsbewerb

Die Jahreshauptversammlung fand coronabedingt erst am 
14. August 2021 statt. 32 KameradenInnen folgten der 
Einladung zum Stangl Wirt in Stein. Trotz Pandemie wurden 
926 Einsatzstunden und 98 Übungsstunden erbracht, zu-
sammen mit allen anderen Tätigkeiten wurden sogar 4.551 
Stunden für den freiwilligen Dienst geleistet. Es gab wieder 
Zuwachs bei der Wehr: Felix Radl, Daniel Siegl, Hannes 
Fuchs und Matthias Jager konnten als neue Mitglieder der 
FF Stein begrüßt werden. 
Auch zahlreiche Auszeichnungen konnten verliehen werden:
Wissenstestspiel Bronze: Florian Voraber
Wissenstestspiel Silber: Kai Ropos, Jakob Sorger
Wissenstest Bronze: Daniel Gruber, Hanna Sorger
Wissenstest Silber: Andre Gartner, Jonas Mandl, Max Radl
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Bronze: Florian Voraber, 
Kai Ropos, Jakob Sorger, Daniel Gruber, Hanna Sorger, 
Andre Gartner, Jonas Mandl, Max Radl
Verdienstzeichen 3. Stufe des Bereichsfeuerwehrverbandes:
Lena Mandl
40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen:
Bernhard Polt
60 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen:
Johann Matzl sen.

FF Stein

Die Feuerwehrjugend mit Ehrengästen

Wissenstest
Der Wissenstest der Feuerwehrjugend fand am 9. Oktober in 
Söchau statt. Die Feuerwehr Stein war mit acht Jugendlichen 
in den Kategorien Bronze, Silber und Gold vertreten. Auf 
sechs Stationen mussten sie ihr Wissen über Knotenkunde, 
Gerätekunde, Dienstgrade usw. unter Beweis stellen. Alle 
Jugendlichen konnten die Aufgaben mit Bravour meistern 
und ihre Abzeichen in der jeweiligen Kategorie erwerben.

Die Teilnehmer der FF Stein beim Wissensquiz 

Jugendbewerb 1 & 2 

Grundausbildung
Am 25. September 2021 fand in Fürstenfeld der technische 
Teil der Grundausbildung statt. Der zweite Teil, betreffend 
der Brandausbildung, fand am 23. Oktober 2021 in Ilz statt.
Sechs Mann der Feuerwehr Stein nahmen an der Grund-
ausbildung teil und absolvierten diese positiv. 

Großes Interesse zeigten die Teilnehmer der FF Stein bei der Grundausbildung.

Der Bereichsfeuerwehrjugendleistungsbewerb fand am 7. 
August 2021 in Altenmarkt statt. Die Feuerwehr Stein be-
teiligte sich daran mit zwölf Jugendlichen. Gemeinsam mit 
den Feuerwehren Bad Loipersdorf, Söchau und Hochenegg 
wurden zwei Bewerbsgruppen gestellt.
Auf der Bewerbsbahn und im Staffellauf wurden tolle 
Leistungen erbracht und das Abzeichen in Bronze konnte 
von allen erworben werden. Eine Gruppe konnte sogar 
den ausgezeichneten zweiten Platz in der Gesamtwertung 
erreichen.
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Johann Mader, Justine Kienreich und BB-Obmann Christian Siegl

Hinten stehend v.l.: Christine Schwab, Moritz Buchner,
Stefanie Janser, Jürgen Haubenhofer, Wolfgang Scheiber,

Karl Rindler, Waltraud Fink, Wilfried Thonhofer, Silke Grangl
Vorne sitzend v.l.: Philipp Schulter, Janina Walder, 

Gudrun Puchas, Christian Ruck

Bauernbund Stein Bühne Loipersdorf

Der Bauernbund Stein wünscht
der Gemeindebevölkerung
frohe und besinnliche
Weihnachten und ein 
gutes und vor allem
gesundes Jahr 2022!

Ein herzliches Danke
für die gute Zusammenarbeit!

Vorstandsmitglieder des Bauernbundes Stein gratulierten 
Justine Kienreich herzlich zu ihrem 70. Geburtstag. BB-
Obmann Christian Siegl bedankte sich bei Justine Kienreich 
für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft beim BB Stein und 
überbrachte Präsente und die besten Wünsche für weiterhin 
viel Gesundheit.

Mit „Das Ei des Korbinian“ ging Mitte November die dritte 
Produktion der „Bühne“ Loipersdorf im heurigen Jahr zu 
Ende. Dabei wagte man sich auf – zumindest für die „Bühne“ 
– relativ unbekanntes Terrain: Unter dem Grazer Regisseur 
Christian Ruck sollte mit dem „Ei des Korbinian“ ein altes 
Bauernstück (von Albert Damek und Ferdinand Marian) 
neu inszeniert werden. Dabei entstand ein lustiges, in Teilen 
gar etwas skurril anmutendes, modernes Theaterstück mit 
Lederhosen-Flair, das die Besucher begeisterte. „Das Ei des 
Korbinian“ war der Abschluss eines äußerst erfolgreichen 
„Bühne“-Jahres. Denn mit „Die Wunderübung“, „Der Glücks-
bringer“ und „Das Ei des Korbinian“ ist es der „Bühne“ 
Loipersdorf heuer gelungen trotz der Corona-Pandemie 
drei sehenswerte Produktionen auf die Beine zu stellen. 

Justine Kienreich ist 70 Jahre Gelungener „Jahresabschluss“
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WIR  
MACHT’S  
MÖGLICH.

RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.
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DUSV Therme Loipersdorf

Meistermannschaft 1970/71 - 2. Klasse Ost BMeistermannschaft 1970/71 - 2. Klasse Ost B
Stehend v.l.: Heinrich Reiter (+ 2007), Dietmar Schabus, Ferdinand Hartinger, Willibald Platzer, Franz Gether, Johann Reindl, Josef Hartinger,

Hockend v.l.: Otto Hermann, Robert Stessl, Josef Hermann, Richard Hermann, Karl Schweinzer, Johann Hartinger und Günter Bergmann

… und 50 Jahre später beim Treffen am 30. Oktober 2021… und 50 Jahre später beim Treffen am 30. Oktober 2021
Stehend vorne v.l.: Erich Platzer, Otto Hermann, Robert Stessl, Josef Hermann, Richard Hermann, Karl Schweinzer, Johann Hartinger, Alfred Sorger, Günter Bergmann

Stehend hinten v.l.:  Herbert Schlager, Dietmar Schabus, Ferdinand Hartinger, Willibald Platzer, Franz Gether, Johann Reindl und Josef Hartinger 

In der Fußballsaison 1970/71 wurde der damalige Union SV 
Dietersdorf (jetzt DUSV) mit dem imposanten Torverhältnis 
von 150:32 überlegener Meister in der 2. Klasse OST B. 
Am 30. Oktober 2021, rund 50 Jahre später, trafen sich 
nun  die damaligen Spieler auf Initiative von DUSV-Obmann 
Ferdinand Liendl und Willi Platzer wieder. Das Unglaubliche 
dabei: Ausnahmslos alle (!) eingeladenen 16 Spieler waren 
gekommen, es fehlte nur der 2007 verstorbene damalige 
Spielertrainer Heinrich Reiter. Nach Begrüßungsgetränk 

und Fototermin am Sportplatz in Dietersdorf ging es zu 
einem gemütlichen Beisammensein zum Buschenschank 
Thurner. Dort wurden bis spät in die Nacht alte Fußball-
Erinnerungen geweckt, lustige Anekdoten erzählt - aber es 
gab auch einiges aus dem Leben nach der „Fußballer-Zeit“ 
zu berichten - schließlich hatten sich einige Spieler ein paar 
Jahrzehnte lang nicht mehr gesehen. Am Ende waren Freude 
und Begeisterung über dieses Treffen bei allen groß – einer 
Wiederholung dürfte damit nichts im Wege stehen.  

Treffen nach 50 Jahren
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TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264
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Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

Bis zur neunten Runde hat sich der DUSV sehr gut ge-
schlagen und platzierte sich auf dem fünften Rang mit nur 
vier Punkten Rückstand auf Platz zwei. Durch zahlreiche 
Spielerausfälle aufgrund von Verletzungen und Krankheit 
(zwischenzeitlich acht Spieler) rutschte die Mannschaft mit 

Ende der Herbstmeisterschaft auf den neunten Platz mit 14 
Punkten ab. Durch diese Ausfälle hatten aber die Jugend-
spieler aus der U17, die Chance in der Kampfmannschaft 
auszuhelfen und sie zeigten, dass sie langsam bereit sind, 
in der Kampfmannschaft Fuß zu fassen.

Meisterschaft Herbst 2021

Die Kampfmannschaft mit einigen Nachwuchsspielern aus der U17

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

Der DUSV wünscht allen Spielern, Funktionären,
Gönnern und Anhängern eine erholsame Winterpause,
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

8282 LOIPERSDORF, Höhenstraße 52
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Engagement für eine gesicherte Zukunft - so kann man 
die Anstrengungen aller Vereine für den Nachwuchs wohl 
am besten beschreiben. Beim DUSV Therme Loipersdorf 
wird hierfür fleißig gearbeitet und so konnte man mit 13 
Neuanmeldungen über alle Altersklassen verteilt, wieder 
einige Kinder und Jugendliche zum Fußballspielen begei-
stern. Sehr toll kam dabei vor allem das neu organisierte 
,,Knirpstraining“ an, das für Kids der Jahrgänge 2015 und 
jünger angeboten wird. 
Für die Mannschaften, die schon im Meisterschaftsbetrieb 
mitwirken, verlief der Herbst zwar teilweise holprig. Die U10 
Mannschaft hatte mit der neuen Spielklasse noch einige 
Anpassungsprobleme, da sie quasi aufgrund von Änderungen 
im Regelwerk ein Jahr überspringen mussten. Allerdings 
konnte auch hier zum Abschluss der Herbstsaison der erste 
Erfolg erzielt werden.

In den Altersklassen U11 bis U17 gibt es ja bekanntlich 
wieder die Spielgemeinschaft mit dem NLZ Lafnitztal. Sehr 
positiv muss man dabei erwähnen, dass auch in den höheren 
Altersklassen die Kids zu den Leistungsträgern zählen.
Auch mit dem Einbau der Nachwuchsspieler in die KM 
konnte der Verein durchwegs zufrieden sein.
Spieler wie Fabian Thomaser, Felix Radl, Johannes Weiß 
und Marcel Kern konnten bereits ihr Startelfdebüt ge-
ben. Talente wie Julian Hammer, Manuel Holler, David 
Schweinzer, Daniel Janser und Julian Geschl konnten 
bereits Kurzeinsätze verzeichnen und der nächste Jahrgang 
mit den Spielern Marcel Holler, Christoph Ackerl und Luca 
Wagner scharen bereits in den Startlöchern.
Der Einbau dieser zahlreichen Jugendlichen wird behutsam 
forciert, um langfristig wieder ein schlagkräftiges Team für 
den DUSV zu formen.

Nachwuchsarbeit mit Weitblick

Impfbus in Bad Loipersdorf
Seit dem 21. September 2021 touren zwei Impfbusse durch 
die Steiermark, um die Corona-Schutzimpfung noch näher 
zu den Menschen, also direkt in die Gemeinden, zu bringen. 
Der Bus steht Spontanentschlossenen für eine Impfung zur 
Verfügung. Die Impfbusse sind eine Ergänzung zum bereits 
sehr breiten Angebot der Impfstraßen bzw. der Impfangebote 
bei den niedergelassenen Hausärzten. 
So ist der Impfbus am 1. Dezember 2021 im Bereich 
der Volksschule Bad Loipersdorf eingetroffen. Zahlreiche 
Personen aus der Gemeinde haben die Gelegenheit wahr-
genommen und sich vor Ort die Corona-Impfung geben 
lassen. Von Bgm. Herbert Spirk wurde diese Initiative sehr 
begrüßt. Der Bürgermeister überzeugte sich persönlich von 
der professionellen Durchführung dieser Impfaktion.
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Eisschützenverein Therme Loipersdorf

Eisschützenverein Gillersdorf

Der Eisschützenverein Therme Loipersdorf veranstaltete 
am 15. und 16. Oktober 2021 auf der neu gepflasterten 
Stocksportanlage ein Eröffnungsturnier. Beim Turnier waren 
15 Mannschaften anwesend. Es wurde in drei Gruppen zu je 
fünf Mannschaften geschossen. Am Freitagabend gewann 
der ESV Dobersdorf vor ESV Aschbach. Den Turniersieg am 
Samstagvormittag holte sich der ESV Schachen-Rosenberg 
vor dem ESV Neumarkt an der Raab und am Samstag-
nachmittag siegte der ESV Söchau vor ESV Kroisbach. 
Die Siegerehrungen wurden von Bgm. Herbert Spirk vor-
genommen, der sich auch bei allen Mannschaften für ihr 
verlässliches Erscheinen und faires sportliches Verhalten 
bedankte. Großes Lob gab es von allen Schützen für die 
gelungene Neugestaltung der Anlage und für die super 
hergerichteten Stockbahnen.

Am 10. November 2021 wurde Josef „Peppo“ Fritz 60 
Jahre alt und feierte diesen runden Geburtstag am 13. 
November 2021 im Gasthaus Jandl. Dazu war auch der 
Vorstand des ESV Therme Loipersdorf eingeladen. Peppo ist 
seit 1976 Mitglied beim ESV und mit seiner Firma Dachprofi 
ein treuer und verlässlicher Sponsor des ESV bei diversen 
Veranstaltungen. Der ESV gratulierte Peppo recht herzlich 
zum Sechziger, bedankte sich für seine Tätigkeiten im Verein 
und überreichte ihm ein Geschenk. „Wir wünschen dem 
Jubilar weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.“

Bei der am 25. Oktober 2021 abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen kam es zu einem Wechsel des 
Obmanns. Manfred Posch, der die Funktion des Obmanns die 
letzten vier Jahre sehr gewissenhaft und erfolgreich ausgeübt 
hat, übergab die Leitung in jüngere Hände. Die anwesenden 
Mitglieder wählten Stefan Stampfl einstimmig zum neuen 

Obmann. Als Stellvertreter steht ihm Manfred Posch künftig 
dennoch mit Rat und Tat zur Seite. Der Vorstand des ESV 
Gillersdorf möchte sich auf diesem Wege nochmals recht 
herzlich beim scheidenden Obmann für seinen tatkräftigen 
Einsatz bedanken! Mit Motivation und Schwung startet 
der ESV Gillersdorf in die kommende Saison. Stock Heil! 

Eröffnungsturnier

Peppo Fritz – 60 Jahre

Die Mitgliederversammlung des ESV Therme Loipersdorf fand 
am 19. November 2021 im Gasthaus Jandl in Loipersdorf 
statt. Obmann Walter Wagner konnte als Ehrengast Bgm. 
Herbert Spirk begrüßen. Nach einer Trauerminute für das 
verstorbene Mitglied Reinhard Pfingstl wurde ein sehr 
umfangreicher Tätigkeitsbericht von Obmann Walter Wagner 
vorgebracht. Nach weiteren Berichten des Kassiers und der 
Rechnungsprüfer kam es zu den Neuwahlen, wo der alte 
Vorstand bis auf Kassier Gerald Bauer einstimmig wieder 
gewählt wurde. Gerald Bauer, der sein Amt zur Verfügung 
stellte, war 30 Jahre im Vorstand tätig, davon 21 Jahre als 
Kassier. Obmann Walter Wagner bedankte sich bei „Gerry“ 
für seine geleisteten Tätigkeiten. Als neuer Kassier wurde 
Franz Graf gewählt und Peter Stampfl als Beirat neu in 
den Vorstand aufgenommen. Bgm. Herbert Spirk bedankte 
sich in seinen Grußworten auch im Namen der Gemeinde für 
die geleisteten Arbeiten des ESV Therme Loipersdorf und 
gratulierte zu den großartigen Erfolgen bei Meisterschaften 
und Turnieren. Er bedankte sich auch bei Gerald Bauer für 
seine vorbildliche Arbeit als Kassier. Das Vereinsleben ist 
trotz der Einschränkungen intakt und die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde funktioniert hervorragend, das sieht man 
auch beim Gemeindeturnier. Bgm. Herbert Spirk wünschte 
dem neuen Vorstand noch alles Gute für die nächste Periode 
und weiterhin viel Erfolg.

Mitgliederversammlung 2021

Jubilar Peppo Fritz mit Mitgliedern des ESV Therme Loipersdorf
Der Vorstand des ESV Therme Loipersdorf mit Bgm. Herbert Spirk (ganz 
rechts) und dem scheidenden Kassier Gerald Bauer (zweite Reihe rechts)

Neuer Obmann für den ESV Gillersdorf
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Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Bad Loipersdorf
Der Vorstand des Freizeit-, Kultur- und 
Traditionsvereins Loipersdorf wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden und För-
derern ein besinnliches und schönes 
Weihnachtsfest und alles Gute, vor 
allem Gesundheit, für 2022! 

„Veranstaltungen sind zurzeit abge-
sagt, aber wir werden sie nachholen. 
Gemeinsam werden wir diese Krise 
meistern! Als Traditionsverein wollen 
wir uns auch heuer daran erinnern, wie 
Weihnachten einmal war, und euch mit 

einem Gedicht vom Mundartdichter 
Erwin Klauber aus St. Ruprecht an der 
Raab auf die kommende Weihnachtszeit 
einstimmen, wobei anzumerken ist, 
dass auch die Federzeichnung aus 
seiner Hand stammt.“

A Briaferl fürs Christkind

Mein Schul han ich so gern,
weil ich ah schreibm lern,

und oft schon denk ich hoamlih nach,
wia ich es mitn Christkind mach.

Vielleicht bring ich a Briaferl zsamm,
halt ganz alloan, weil ich mih scham.

Des Briaferl wirf ich ein,
es kinnt ja gar leicht sein,

daß’s sist der Wind in Schnee verwaht,
und daß’s am End nit hinkemm tat

zan Christkind, weil’s in Himml wohnt,
ba d’Stern, hoch übern großn Mond.

Drum, Christkind, sei so guat,
und fliag ma(r) ja nit fuat:

A Briaferl kimp bald aun für dih,
und derawegn sorg ich mih,

ob du es noh zan lesn kriagst,
ehvorsd‘ za d‘ andern Kin(d)er fliagst.

Liabs Christkind, schau, bedenk,
ih wünsch ma(r) sist koan Gschenk,

bring mir mein‘ Vati wiader her,
aft kränkt sih d‘ Mama ah nit mehr.

Mein Vati is ja doh ihr Maunn,
was geht der oaner Fremdn aun?

Weihnacht Musikwerkstatt Loipersdorf

Bereits zur Tradition geworden ist die 
alljährliche Instrumentenvorstellung 
der Musikwerkstatt Bad Loipersdorf in 
der Volksschule. Jedes Jahr zu Schul-
beginn findet für die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule ein lustiger 
und unterhaltsamer musikalischer 
Vormittag statt, an dem den Kindern 
diverse Musikinstrumente vorgestellt 
und nähergebracht werden. Martin 
Klucsarits und Mag. Mario Reumüller 
gestalteten wieder einen spannenden 
Vormittag, wobei den Schülerinnen und 
Schülern verschiedene Holzblas- und 
Schlaginstrumente vorgestellt und 
akustisch präsentiert wurden. Das 
Hauptaugenmerk lag auch in diesem 
Jahr wieder auf dem Ensemblespiel, um 
den Kindern die Vielfalt unterschied-

licher Musikstile, wie Klassik, Jazz, Pop 
oder Volksmusik zu demonstrieren, aber 
auch um zu zeigen, wie viel Freude ge-
meinsames Musizieren erzeugen kann. 
Alle Beteiligten hatten sichtlich Spaß 
daran und so wurde, zur großen Freude 
der Musiklehrer, nicht nur mitgesungen 
und mitgeklatscht, sondern auch nicht 
mit Applaus gespart.

Neuanmeldungen zum Instrumental-
unterricht (Holzblas- und Schlagin-
strumente) werden jederzeit gerne 
unter 03382 / 8225 (Gemeinde Bad 
Loipersdorf) oder 0664 / 4347465 
(Mag. Mario Reumüller) entgegenge-
nommen. Instrumente werden nach 
Möglichkeit vom Musikverein Therme 
Loipersdorf zur Verfügung gestellt.

Instrumentenvorstellung der Musikwerkstatt Bad Loipersdorf

Musikalischer Vormittag
in der Volksschule

Die Kinder zeigten großes Interesse an der Instrumentenvorstellung.
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www.meier.at
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Fürstenfeld | Jennersdorf | Güssing

ein familienunternehmen seit 1952

bleibt gratis!
Die Lieferung
Geöffnete Weihnachten!

1 Stunde Weihnachtszeit geschenkt!
1 Stunde Weihnachtszeit geschenkt!**

*1 Stunde gratis - falls es länger dauert wird die restliche Zeit verrechnet.

LG OLED 4K SMART 55"
4K Ultra HD mit 3840 x 2160 Pixel. Twin Triple Tuner: DVB-C, DVB-S2, DVB-T2 
HD mit Watch & Record. HDR Dynamic Tone Mapping Pro mit AI HDR Tone 
Mapping, 120Hz. Smart TV, Watch & Record, Sprachsteuerung. (Type: LG 55C19)

 139 cm

 139 cm

1.299,-1.299,-
statt € 1.799,-

   € 1.799,- 
-  €    300,- Red Zac Meier Bonus 
-  €    200,- LG Cashback* 
   € 1.299,-

LG OLED 4K SMART 83"
Perfektes Schwarz und satte Farben. a9 Gen4 4K AI-Prozessor mit AI Sound 
Pro, AI Picture Pro und AI Brightness Control. Filmmaker Mode™, Dolby Vision 
IQ™ und Dolby Atmos®, optimale HDR-Unterstützung. (Type: LG 83C17)

  211 cm

  211 cm

4.990,-4.990,-
statt € 6.990,-

   € 6.990,- 
-  € 1.000,- Red Zac Meier Bonus 
-  € 1.000,- LG Cashback* 
   € 4.990,-

Der Grundsatz unseres Schaffens ist 
das „Leben“ einer modernen Architekturpraxis 

an der Schnittstelle von Baukunst, Dienstleistung, 
moderner Technik und Wirtschaftlichkeit.

Studien · Projektsteuerung · Ausführungs begleitung & Bauaufsicht · Objektplanung · Thermische Sanierung

“ “
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Musikverein Therme Loipersdorf

Pfarrgemeinderat

Action, Spaß, Kameradschaft und jede Menge Blasmusik 
erlebte die Blasmusikjugend aus dem Musikbezirk Fürstenfeld 
beim Jugendtag in Großwilfersdorf. Bezirksjugendreferent 
Matthias Stadlober organisierte mit seinem Team Andrea 
Siegl, Sascha Peindl und Andreas Pfingstl jun. diesen 
lustigen und lehrreichen Tag. Unter anderem wurde ein 
Musiktriathlon veranstaltet, bei welchem die Loipersdorfer 
Musikvereinsjugend stark vertreten war. Gewonnen haben 
diesen Bewerb ganz knapp mit einem Punkt Vorsprung die 
„Vier Musikanten und ein Schlagzeuger“. Thomas Pfingstl 
studierte mit dem Orchester ein Konzert ein, welches zum 
Abschluss präsentiert wurde. Mit „The Knight’s Castle“, 
„A Million Dreams“ und „Auf der Vogelwiese“ wurde das 
Publikum, darunter Bezirksobmann Karl Hackl und Bezirks-
kapellmeister Bernhard Posch auf eine abwechslungsreiche 
Reise durch die Blasmusik mitgenommen. Bürgermeister 

Franz Zehner sponserte das Mittagessen und Bernhard 
Posch organisierte die Preise und Getränke.
„Mit dem Wissen, welch großes Potenzial und welche Talente 
in unserer Blasmusikjugend steckt, freuen wir uns auf viele 
weitere Auftritte unseres Jugendblasorchesters.“

Tag der Blasmusikjugend im Bezirk

Teilnehmer beim Tag der Blasmusikjugend

Bei strahlendem Sonnenschein läuteten am 25. September 
2021 in Bad Loipersdorf die Hochzeitsglocken, als die Trom-
peterin Steffi ihrem Andi das Ja-Wort gab. Die Musikerinnen, 
Musiker und Marketenderinnen des Vereins ließen es sich 
nicht nehmen, dem frisch vermählten Paar zu gratulieren 
und gemeinsam mit den beiden am Dorfplatz mit einem 
guten Achterl Wein anzustoßen. Der Musikverein Therme 
Loipersdorf wünscht dem Brautpaar alles erdenklich Gute 
und viele schöne gemeinsame Jahre.

Nach der heiligen Messe um 10 Uhr hat der Musikverein 
Therme Loipersdorf und der Österreichische Kamerad-
schaftsbund Aufstellung genommen, um beim Krieger-
denkmal die Opfer beider Weltkriege zu ehren. Pfarrer Mag. 
Alois Schlemmer und Bgm. Herbert Spirk haben dies in 
Ansprachen verdeutlicht. Nach der Kranzniederlegung wurde 
unter Musikklängen zum Friedhof marschiert, um dort der 
Verstorbenen zu gedenken. Durch Pfarrer Schlemmer wurden 
die Gräber gesegnet, während dessen wurden die Namen 
der Verstorbenen des letzten Jahres und Texte verlesen. 
Der frühere Termin wurde von vielen positiv angenommen, 
da es dadurch manchen Leuten möglich war, auch andere 
Friedhöfe aufzusuchen.

Unsere Steffi wurde „versiegelt“

Allerheiligen in Bad Loipersdorf

Das strahlende Brautpaar Stefanie und Andreas Siegl mit den Musikkollegen

Aufstellung vor dem Kriegerdenkmal in Bad Loipersdorf
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Am Sonntag, 26. September 2021, war es für viele Eheju-
bilare soweit, dass sie im Rahmen einer feierlichen Messe, 
zelebriert von Pfarrer Mag. Alois Schlemmer, gewürdigt 
wurden. Musikalisch erfreuten die Chornissen die Ohren 
der Anwesenden. Der Pfarrer fand in dieser Feier sehr ein-
fühlsame Worte, immerhin waren auch Ehepaare dabei, 
welche bereits 60 Jahre miteinander glücklich sind.
Für diese vielen Jahre in Gemeinsamkeit ist es Zeit, Danke 
zu sagen und bei Einzelsegnungen aller 13 anwesenden 
Paare auch für die Zukunft Gottes Beistand zu erbitten.
Nach Glückwünschen vom PGR mit einer Rose und einem 
Gedicht, hat auch Bgm. Herbert Spirk noch Worte an die 
Jubilare gerichtet. Ein Gemeinschaftsfoto, sowie Fotos der 
einzelnen Paare wurden vom PGR nachträglich überreicht.

Am 7. November 2021 wurde bei der Kapelle in Stein die 
Messe gefeiert. Der Musikverein Unterlamm und der 
Kameradschaftsbund marschierten auf, um vor dem Altar 
Aufstellung zu nehmen. Dieses Mal waren auch Kameraden 
aus Grieselstein mit der Fahnenabordnung angetreten. Nach 
der Hlg. Messe, zelebriert von Pfarrer Mag. Alois Schlemmer, 
wurde beim Kriegerdenkmal an die Opfer, deren Namen in 
Stein gemeißelt sind, gedacht. Worte der Wertschätzung 
von Pfarrer und Bürgermeister, sowie das Niederlegen eines 
Kranzes sollen die sichtbaren Zeichen des Dankes sein. Mit 

den Klängen von „Ich hatte einen Kameraden“ und den 
Salutschüssen war die Feier abgeschlossen, um danach 
beim Stangl Wirt in Stein gemeinsam zu feiern.

Danach ging es zum Dorfplatz, wo bereits alles für den Kür-
bisbrunch gerichtet war. Am Eingang waren Dr. Martin Wabl 
und Monika Leitgeb für die Kontrolle der 3-G-Regeln und 
die Registrierung der Besucher verantwortlich. Es gab für alle 
Köstlichkeiten vom Kürbis, von der Kürbiscremesuppe über 
Kürbisgemüse mit Braunschweiger, Frankfurter, Eierspeise 
mit Kernöl und natürlich wunderbare selbstgebackene 
Mehlspeisen und Torten zum Genießen mit Kaffee, oder um 
diese mit nach Hause zu nehmen. Getränke aller Art waren 
ausreichend vorbereitet und viele fleißige Helfer haben zum 
Gelingen des Kürbisbrunch beigetragen. Ein wichtiger Beitrag 
wurde von Dr. Wabl erfüllt. Er hat wunderbare Preise für die 
Verlosung zusammengetragen und unter seiner Aufsicht 
hat die Organistin Klara Weber das Glücksengerl gespielt.

Feier der Ehejubilare und anschließender Kürbisbrunch

Heldenehrung bei der Kapelle in Stein

Die Hochzeitspaare anlässlich der Feierlichkeiten Kürbisbrunch in Bad Loipersdorf
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Am Sonntag, 10. Oktober 2021, wurden die Kinder mit 
Körbchen und Traktoren wieder eingeladen, dem Ernte-
dankfest beizuwohnen. Leider war uns heuer der Wettergott 
nicht hold, daher wurde nach dem Einzug unter Klängen 
des Musikvereines Therme Loipersdorf unter der Leitung 
von Rudi Kohl, die Erntekrone von vier Männern in die Kir-
che gebracht. Die Prozession  begleitete die Geistlichkeit, 
Bgm. Herbert Spirk, Pfarrgemeinderäte und Lehrer sowie 
Kindergartenpädagoginnen und mit ihnen eine muntere 
Kinderschar in die Pfarrkirche, die bis zum letzten Platz gefüllt 
war. Die Kinder haben direkt vor dem Altar Platz gefunden.
Bei der Hlg. Messe wurde besonders für die gute Ernte und 
ein Jahr ohne Unwetterkapriolen gedacht und gedankt. Kinder 
haben Gaben mit den passenden Texten dargeboten, welche 
Barbara Wagner in dankenswerter Weise mit ihnen erarbei-
tet hat. Vor der Kirche haben Damen der Frauenbewegung 
Bad Loipersdorf unter der Leitung von Helga Bierbauer 
Brot, Wein und Säfte vorbereitet. Da es inzwischen noch 
kälter und ungemütlicher wurde, war die Agape leider rasch 
vorbei. Die wunderschöne Dekoration in der Pfarrkirche 
wurde ebenfalls von den Damen der Frauenbewegung Bad 
Loiperdorf gemacht, vielen Dank auch dafür. Die Erntekrone 
wurde am Montag von einigen Männern hochgezogen, um 
bis zum Adventbeginn Kirchenbesucher zu erfreuen.

Unter dem Motto „mittendrin“ findet am 20. März 2022 
die Pfarrgemeinderatswahl für die kommende Periode statt. 
Der bisherige Pfarrgemeinderat wird von folgenden Personen 
weiter mitgetragen: Monika Leitgeb, Othmar Pfingstl, 
Franz Griesbacher und als außerordentliches Mitglied Dr. 
Martin Wabl.
Die PGRe Margarethe Schwab, Margareta Schwab, Johann 
Fuchs, Ferdinand Stessl und Fredi Weber möchten diese 
Aufgabe nach 10jähriger Tätigkeit in andere Hände legen. 
Vielleicht ist es gerade diese Tätigkeit, die dich interessiert 
und du könntest damit der Pfarre Bad Loipersdorf und dem 
gesamten Seelsorgeraum eine große Stütze sein.
Die Wahl wird mit den Wahlzetteln, welche dem Pfarrblatt 
beigelegt sind bzw. auch bei den Wahlurnen aufliegen, 
durchgeführt. Jede/r hat die Möglichkeit für jeden Ortsteil 
maximal drei Namen (vollständiger Name, Adresse) einzu-
tragen und in die Wahlurne einzuwerfen. Diese stehen in 
der Pfarrkirche, im Pfarramt, beim Kaufhaus Kastner und 
Stangl Wirt in Stein.
Jene Frauen und Männer, die am häufigsten genannt werden, 
für die großes Vertrauen vorausgeschickt wurde, werden 
dann um ihre Mitarbeit gebeten.

Weil es auf die Mischung ankommt,
werde auch du Teil des Pfarrgemeinderates!

Erntedank in Bad Loipersdorf Pfarrgemeinderatswahl 2022

Die Erntekrone wird zur Pfarrkirche gebracht.

Eine geruhsame Adventszeit
und gesegnete Weihnachten

sowie Gottes Segen für das Jahr 2022

wünschen allen Bewohnern unserer
Pfarre und allen Gästen

Pfarrer Mag. Alois Schlemmer
und der Pfarrgemeinderat Bad Loipersdorf

PRAXIS-
ERÖFFNUNG
Liebe Gemeindebürger!

Ich bin ausgebildete medizinische Masseurin und Heil-
masseurin. Nach meiner Ausbildung am WIFI Salzburg 
durfte ich in den letzten 7 Jahren meiner Tätigkeit zahl-
reiche Erfahrungen in renommierten Betrieben (u.a. 
private Rehaklinik/5* Hotellerie) sammeln. Nun wurde 
es für mich Zeit, den Weg in die Selbstständigkeit anzu-
treten. In meiner Praxis betreue ich meine Kunden und 
Patienten mit Fachwissen und viel Enthusiasmus. Ob es 
einer Entspannung bedarf oder ob Sie aus gesundheit-
lichen Gründen eine Therapie benötigen. Ich bin gerne 
für Sie da!
(Heilmassagen sind auch im Lockdown möglich)

Heilmassage Kathrin Schlener
Dietersdorfer Hauptstraße 69
8282 Bad Loipersdorf
Termine nach tel. Vereinbarung: 0664/5847741
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Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

PORR Bau GmbH
Tiefbau / Hochbau . NL Steiermark . Baugebiet Feldbach
Gleichenberger Straße 55, 8330 Feldbach
T +43 50 626-3063
porr.at

Sport- u. Freizeitverein Stein

Am 4. September 2021 kam Magdalena zur Welt: Wäh-
rend sich Mama Franziska Thurner im Krankenhaus von 
der Geburt erholte, hielt Papa Gregor Fuchs zu Hause die 
Stellung - eine Abordnung des Sport- und Freizeitvereines 
gratulierte recht herzlich - natürlich mit Storch und Geschenk! 

Auf dem Loipersdorfer Kirchplatz ging es am 25. September 
2021 hoch her: Spalierstehen anlässlich der Hochzeit von 
Stefanie und Andreas Siegl war angesagt. Etliche Vereins-
mitgliederInnen gratulierten recht herzlich.

Der traditionelle Wandertag „Rund um Stein“ wurde am 26. 
Oktober 2021 bei herrlichem Herbstwetter durchgeführt. 
Labe- und Genussstationen durften dabei nicht fehlen. 

Geburt von Magdalena

Hochzeit von Stefanie und Andreas

Wanderung „Rund um Stein“

Diese selbstgestaltete Weihnachtskrippe kann 
in Bad Loipersdorf bei Familie Marianne

und Joschy Huber bewundert werden.
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Ihr Partner vor Ort für
alle Tiefbau- und
Hochbauprojekte!

Unser

Know-H
ow

für Ihr

Projekt

www.kloecher-bau.at

Wir wünschen besinnliche
Weihnachten und ein erfolgreiches,

 gesundes neues Jahr!
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Sulz 170 A
8321 St. Margarethen an der Raab

info@elektrotechnik-herbst.at
www.elektrotechnik-herbst.at

Photovoltaik § Blitzschutz § Installationen § Handel

Elektrotechnik Herbst GmbH
03112 / 36 869

Bad Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Bad Loipersdorf 
– sollte in keinem Haushalt fehlen!

Preis je Stück

€ 38,--

Erhältlich im
Gemeindeamt 

Geschenksideen
Der Bad Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht 
die Gemeinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das 
Bewusstsein für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung 
zu leisten.

Den Gutschein können Sie im Gemeindeamt erwerben.
Ein ideales Geschenk!

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro
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Unser Wasser.
Unser Leben.

EAG_RZ_Standortbeschilderung_231x156cm.indd   1 10.01.18   08:57
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Bgm. Herbert Spirk hat nachstehenden Jubilaren an-
lässlich ihrer „runden“ und „halbrunden“ Geburtstage 
gratuliert. Es wurden Grüße und Glückwünsche sowie 
Geschenke im Namen der Gemeinde überreicht. Ebenso 
wurden die besten Wünsche für weiterhin viel Gesundheit 
überbracht.

Johann Gether
85. Geburtstag, Dietersdorf

Herta Herold
85. Geburtstag, Loipersdorf

Ernestine Gamler
80. Geburtstag, Stein

Sebastian Edwin
kam im Oktober 2021 zur Welt. Riccarda 

Paier und Daniel Jahrmann aus Dietersdorf 
sowie der große Bruder Michael Georg sind 
glücklich über den kleinen Sonnenschein.

Geburten
Wenn Träume Hand und Fuß bekommen, 
und aus Wünschen Leben wird, dann kann 
man wohl von einem Wunder sprechen.

Todesfälle
Theresia Mader, Dietersdorf
im 81. Lebensjahr

Alexander Krenn, Loipersdorf
im 45. Lebensjahr

Alois Maurer, Gillersdorf
im 98. Lebensjahr 

Franz Fetz, Dietersdorf
im 87. Lebensjahr

Hermann Kern, Dietersdorf
im 90. Lebensjahr
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Frohe Weihnachten und ein gesundes Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahrund erfolgreiches neues Jahr

wünscht Fam. Jandl und Mitarbeiterwünscht Fam. Jandl und Mitarbeiter

25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Renate und Hermann Krammer, Stein

60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Rosina und Herbert Hammer, Dietersdorf

HOCHZEITS
JUBILÄUM

Wir gratulieren
zur Hochzeit

Stefanie und Andreas Siegl
aus Dietersdorf haben im September 2021 geheiratet.

Irmgard und Mario Papst
aus Loipersdorf haben im August 2021 geheiratet.



impressionen
Weihnachten in Bad Loipersdorf


